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Wurzen ist in Bewegung ... 
... und eine der ältesten Städte in Sachsen 
Vor 15 Jahren landeten wir als Team des Wurzener Stadtjournal 
mitten in den Vorbereitungen der 1.050-Jahr-Feier und des 
Landeserntedankfestes und bekamen gleich die Vielfalt dieser 
Region zu spüren und vor allem das Engagement und die Heimat-
liebe der Wurzener und des Wurzener Landes. Seitdem sind 
wir ein fester Bestandteil der Stadt und freuen uns nun auf die 
1.065-Jahr-Feierlichkeiten Wurzens und des Landeserntedank-
festes. Wir lernten unter anderem in Wurzen, wie man ein solches 
Fest organisiert, durchführt und das Tradition der Moderne keines-
falls im Weg steht. 
Die hervorragende Rede zum Jubiläum von Stadtchronist Wilfried 
Römling beinhaltete die großartige Geschichte der Stadt mit dem 
einstigen Bischofssitz und erzeugte Vorfreude aufs Fest. Die wurde 
auch durch die Riesentorte der Bäckerei Schimkus, präsentiert auf 
Rädern und im Funkenregen, noch angeheizt.
Kulturell umrahmt wurde der Nachmittag des 17. Januars durch 
die kreiseigene Musik- und Kunstschule. Es begannen Tänzerinnen 
und Tänzer der Tanzklasse 4, bevor Oberbürgermeister Marcel 
Buchta in seiner Begrüßungsrede einen Rück- und Ausblick gab. 
Jene, die ich in der Kolumne nur streifen kann, enthielt wichtige 
Botschaften wie beispielsweise die Sanierung des Kulturhauses, 
die Eröffnung des Wasserturms mit der Musik- und Kunstschule 
als Mieter. Neue Gewerbeflächen und die Stadtmitte werden mit 
Fördergeldern erschlossen. Nicht zu vergessen der Gewinn 
des Stadtwerke-Awards der Wurzener Landwerke. Nahtlos 
an das Stadtoberhaupt reihte sich Landrat Henry 
Graichen in die Grußworte ein und warb für Zuver-
sicht im Jahr 2026. Er ermunterte die anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger, sich weiterhin für ihre 
Heimatstadt zu engagieren, die sich sowohl als 
Wirtschafts- als auch als Gesundheitsstandort weiter 
festigt und entwickelt. Diese Entwicklung konnten 
sowohl die Geschäftsführerin der Nikkiso Cryotec 
Anlagenbau GmbH, Corinne Ziege, als auch der Ge-
schäftsführer der Gießerei und Standortinitiative Wur-
zen, Marco Bauch, in ihren Ansprachen bekräftigen.
Wie in jedem Jahr stand das Ehrenamt im Mittel-
punkt des Empfanges. Über die Gewinnerinnen 
und Gewinner desselben berichten wir auf 
unserem Bilderbogen. Peter Poppe, der am 
Vorabend seinen Ehrenamtspreis des Land-
kreises erhielt, wurde in seiner Heimatstadt 
ebenso noch einmal die Ehre zu teil.
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Alle amtlichen Bekanntmachungen finden Sie komplett 
im Elektronischen Amtsblatt der Stadtverwaltung Wurzen unter 

www.wurzen.de/amtsblatt 

Beschlussfassungen

Der Kulturausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
25.11.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

- Vereinsförderung 2026

- Beschluss zur Annahme von Einzelgeldspenden im Sammel-
nachweis durch den KulturBetrieb

- Beschluss zur Annahme von Sachspenden im Sammelnach-
weis durch den KulturBetrieb

Der Stadtrat der Stadt Wurzen hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 16.12.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

- Beschluss Nr. 144-15./25
Grundsatzbeschluss – überplanmäßige Ausgabe zum Umbau 
des ehemaligen Wasserturms zur Musikschule

- Beschluss Nr. 145-15./25
Absichtserklärung zur Schaffung eines inklusiven Schulcampus 
Ringelnatz-Grundschule – Brücke-Schule

- Beschluss Nr. 146-15./25
Außerplanmäßige Ausgabe – Ersatzbeschaffung Müllsammel-
fahrzeug

- Beschluss Nr. 147-15./25
Satzung zur 2. Änderung der Straßenreinigungsgebührensat-
zung der Stadt Wurzen

- Beschluss Nr. 148-15./25
Erlass einer Rechtsverordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen in der Stadt Wurzen für 
das Jahr 2026

- Beschluss Nr. 149-15./25
1. Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates, der Aus-
schüsse sowie der Ortschaftsräte der Stadt Wurzen

- Beschluss Nr. 150-15./25
Entsendung eines Mitglieds in den Aufsichtsrat der Wurzener 
Land-Werke GmbH

- Beschluss Nr. 151-15./25
1. Änderung der Richtlinie der Großen Kreisstadt Wurzen für 
die Vergabe von finanziellen Zuwendungen im freiwilligen 
Bereich

- Beschluss Nr. 152-15./25
Beschluss zur Annahme einer Schenkung in Höhe von 
5.700 EUR durch den KulturBetrieb Wurzen

- Beschluss Nr. 153-15./25
Beschluss zur Annahme einer Schenkung in Höhe von 
3.000 EUR (Schätzwert) durch den KulturBetrieb Wurzen

- Beschluss Nr. 154-15./25
Antrag der Fraktion Die Linke im Stadtrat Wurzen – Anwen-
dung des Sächsischen Transparenzgesetzes / Ablehnung

Wurzen, 08.01.2026

Marcel Buchta
Oberbürgermeister 

Information

Öffentlicher Vereinsstammtisch 2026
„Meine Zukunft – Wurzener Land“

Sehr geehrte Vertreterinnen und Vertre-
ter der Vereine im Wurzener Land,

Ihnen allen ein gutes und gesundes 2026. 
Mögen sie ausreichend Kraft haben, immer ausrei-
chend Ideen und Menschen, die Sie in Ihren Vorhaben begleiten, 
Sie aktiv unterstützen oder einfach zuhören. 

Wir treffen und diesmal am Donnerstag, den 12. Februar, ab 
17.30 Uhr im Dorfgemeinschaftszentrum Roitzsch, Roitzscher 
Hauptstraße 14, 04808 Roitzsch.
Alle sind herzlich eingeladen. 

Auf der Tagesordnung  stehen folgende Themen:
- Vereinsförderung 2026
- Information Landeserntedankfest 2026 in Wurzen
- Themenplan 2026
- Sonstiges

Gern können Sie noch Themen, die Sie interessieren oder wofür 
Sie fachliche Informationen benötigen, melden.

Zu den Stammtischen sind immer auch die Stadt-, Gemeinde- 
und Ortschaftsräte herzlich eingeladen.
Melden Sie sich unter c.hanspach@wurzen.de an. Aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkommen.

Die Bürgermeister des Wurzener Landes
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Neues Kapitel der Bürgerbeteiligung
Die Stadt Wurzen startet ein neues Kapitel 
der Bürgerbeteiligung. Mit der Einführung 
eines Bürgerbudgets sollen Einwohnerin-
nen und Einwohner eigene Ideen für die 
Gestaltung des öffentlichen Lebens ein-
bringen und auch selbst über die Umset-
zung der Vorschläge entscheiden.
Das Bügerbudget ist eine festgelegte Summe 
im städtischen Haushalt, über deren Ver-

wendung ausschließlich die Bürgerschaft 
entscheidet. Derzeit werden 30.000 € als 
Summe vorgeschlagen.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Wurzen und des Ortsteils Dehnitz ab 
einem Alter von 14 Jahren. Sie können 
sowohl Ideen einbringen, als auch ab-
stimmen.
Ideen können von Einzelpersonen, Ver-

einen oder Gruppen einge-
bracht werden.
Gefördert werden öffentlich 
wirksame Projekte, die mög-
lichst vielen Menschen in der 
Stadt Wurzen zugute kommen.

Beispiele sind:
• Aktionen und Dinge, die zur 

Verschönerung des Stadt-
bildes beitragen

• offene Veranstaltungen
• Gemeinschaftsprojekte im 

Wohnumfeld

• öffentliche Einrichtungen wie Bänke 
und ähnliches

• Nachhaltige oder soziale Initiativen

NICHT förderfähig sind private Feiern 
sowie Ausstattung von Schulen, Kitas 
und anderen öffentlichen Einrichtungen.

Vorschläge können auf folgende Weise 
eingereicht werden:
• schriftlich per Brief oder E-Mail
• online durch Ausfüllen des unter 

www.wurzen.de bereitgestellten For-
mulars

• durch direktes Gespräch mit den 
Verantwortlichen in der Stadtverwal-
tung

Einsendeschluss ist der 30. Juni 2026.

WICHTIG: Anonyme Vorschläge werden 
nicht entgegengenommen!

Entsorgung ausgedienter Weihnachtsbäume und Kleidung
Wertstoffhöfe nehmen die abge-
schmückten Bäume bis Ende Februar 
kostenlos entgegen
Ausgediente Weihnachtsbäume können 
bis Ende Februar kostenlos an allen 
Wertstoffhöfen des Landkreises Leipzig 
abgegeben werden. Dabei sind die Weih-
nachtsbäume von jeglichem Schmuck 

(Lametta, Kugeln etc.) zu befreien, da sie 
kompostiert werden. Natürlich kann der 
ausgediente Baum auch selbst kompos-
tiert werden.
Hinweis zum Verbrennen: Grundsätzlich 
ist es verboten, pflanzliche Abfälle zu ver-
brennen, dies gilt auch für Weihnachts-
bäume. Möglich ist es, die getrockneten 
Stämme zerkleinert im Kamin zu verfeuern. 
Nur im Einzelfall sind Weihnachtsbaum-
verbrennungen in Form von Brauchtums-
feuern möglich. Hier entscheiden die 
Gemeinden als zuständige Ortspolizei-
behörden in Abstimmung mit dem Um-
weltamt, ob es sich um eine über Jahre 
hinweg gepflegte Veranstaltung handelt, 
bei der die Pflege einer bestehenden 
Tradition im Vordergrund steht.
Aus ökologischen Gründen sollte jedoch 
auf das Verbrennen verzichtet werden.

Entsorgung Altkleidung
Sind in Ihrer Stadt oder Gemeinde keine 
Altkleidercontainer mehr vorhanden, kön-
nen gut erhaltene, tragfähige Kleidungs-
stücke weiterhin in Sozialwarenkaufhäu-
sern, SecondHand-Einrichtungen oder 
Kleiderkammern abgegeben werden. Die 
Entsorgung geringer Mengen kann auch 
über die Restmülltonne erfolgen. Bei 
größeren Mengen besteht die Möglich-
keit, diese alternativ kostenfrei in den 
Wertstoffhöfen der KELL GmbH im Land-
kreis abzugeben.
Weitere Informationen hierzu finden Sie 
auf der Homepage der KELL GmbH 
www.kell-gmbh.de oder Getrennte Samm-
lung von Textilabfällen im Landkreis Leip-
zig – KELL Kommunalentsorgung Land-
kreis Leipzig GmbH.

PM, KELL GmbH

Fußgängerbrücke in Nemt musste gesperrt werden
Das Bauwerk ist nicht standsicher – 
so das Ergebnis der Brückenprüfung 
für  die kleine Fußgängerbrücke in der 
Nemter Poststraße. Deshalb musste 
die Überquerung des Mühlbachs Mitte 
Dezember sofort gesperrt werden.
Die Schäden an der Brücke sind auch von 
Laien deutlich erkennbar. Insbesondere 
das Widerlager ist stark geschädigt und 
in seiner Tragfähigkeit deutlich beein-
trächtigt. Durch Risse, Abplatzungen und 
Unterspülungen ist die Standsicherheit 

des Bauwerks nicht mehr gewährleistet. 
Auch kurzfristige Sicherungsmaßnah-
men reichen nicht aus, um eine weitere 
und vor allem sichere Nutzung zu ermög-
lichen.
Wie es mit der Brücke weitergeht, dar-
über soll zu gegebener Zeit informiert 
werden, heißt es aus der Wurzener 
Stadtverwaltung. Im Auftrag der Stadt-
verwaltung werden alle Brücken in 
dreijährigem Abstand überprüft. Wurzen 
hat insgesamt 21 Brücken. Bis auf die 

Nemter Brücke, bestanden alle anderen 
Bauwerke den aktuellen Test.

(Foto: planet_fox/pixabay.com)

(Foto:  stockpics/stock.adobe.com)
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Abschied und Dank im Stadtrat Wurzen 
Die letzte Stadtratssitzung des Jahres 
war zugleich die letzte für unseren Frak-
tionsvorsitzenden Kay Ritter, MdL. Auf-
grund seiner Aufgabe als Vorsitzender des 
Wirtschaftsarbeitskreises der CDU-Frak-
tion im Sächsischen Landtag legt er sein 
Mandat im Stadtrat aus wichtigem Grund 
nieder.
In einer bewegenden Rede dankte Kay 
Ritter seinen Kolleginnen und Kollegen im 
Stadtrat, dem Oberbürgermeister sowie 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Verwaltung für die stets kollegiale und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zum 
Wohl unserer Stadt.
Seit 2008 engagierte er sich als Sachkun-
diger Einwohner, ab 2014 als Stadtrat im 
Ehrenamt – mit großem Einsatz, Verläss-
lichkeit und Herzblut für Wurzen.
Die CDU-Fraktion im Stadtrat Wurzen 
sagt Danke für viele Jahre engagierte 
Arbeit und wünscht Kay Ritter für seine 

zukünftigen Aufgaben alles Gute und 
viel Erfolg!

Mehr Bewegung und Sicherheit: Spende für Kinder- und Jugendhaus „Am Wachtelberg“
Die Wurzener Land-Werke Energie GmbH 
setzt ihr langjähriges soziales Engagement 
anlässlich des Weihnachtsfestes fort. Auch 
in diesem Jahr spendet das Unternehmen 
500 Euro an das Kinder- und Jugendhaus 
„Am Wachtelberg“ im Wurzener Ortsteil 
Dehnitz. Die Spende ermöglicht dort neue 
Spiel- und Verkehrserziehungsangebote.
Konkret fließt der Betrag in einen Fahrrad-
übungsparcours mit Straßenschildern, Hüt-
chen und Slalomstangen. Aufbauend auf 
der Fahrradspende aus dem vergange-
nen Jahr können die Kinder so ihre Fahr-
praxis vertiefen und Verkehrssituationen 
realitätsnah und spielerisch üben – ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung von Selbst-
ständigkeit, Koordination und Verkehrssi-
cherheit. Ergänzt wird das Angebot durch 
eine neue, dauerhaft haltbare Spielplatz-
markierung mit Hüpfkästchen, auch be-
kannt als „Himmel und Hölle“, die zusätz-
lich zu mehr Bewegung im Alltag einlädt.

„Kinder und Jugendliche brauchen Orte, 
an denen sie sich frei bewegen, aus-
probieren und gemeinsam lernen kön-
nen. Mit unserer Spende möchten wir 
Angebote schaffen, die Freude machen, 
Bewegung fördern und gleichzeitig 
wichtige Alltagskompetenzen stärken“, 
erklärt Stefanie Kleine, Geschäftsführe-
rin der Wurzener Land-Werke Energie 
GmbH.

Symbolische Scheckübergabe vor Ort
Die symbolische Übergabe des Spenden-
schecks erfolgte vor Ort durch Stefanie 
Kleine an die stellvertretende Einrich-
tungsleiterin Mandy Öhlert, zusammen 
mit einigen der kleinen Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Freude über die Unter-
stützung war groß: „Die Straßenschilder 
kenne ich schon aus der Schule. Die kann 
ich euch alle erklären“, ruft einer der Jun-
gen strahlend in die Runde.

Soziales Engagement mit Tradition
Die Wurzener Land-Werke Energie 
GmbH engagiert sich seit vielen Jahren 
regelmäßig für soziale Projekte in der 
Region. Besonders zur Weihnachtszeit 
ist es dem Unternehmen ein Anliegen, 
lokale Einrichtungen gezielt zu fördern 
und damit das Gemeinwohl vor Ort zu 
stärken.

PM, Wurzener Land-Werke

Engagement ist keine Frage des Alters, 
sondern der Bereitschaft

Wir suchen eine engagierte Person für 
einen Bundesfreiwilligendienst in unserer 
Kita

Ihre Aufgaben:
- Sie unterstützen die Erzieher*innen im 

BFD
- Sie helfen mit, Angebote und Feste zu 

planen
- Sie wirken bei Veranstaltungen für die 

Eltern der Kinder mit
- Außerdem helfen Sie bei hauswirtschaft-

lichen Tätigkeiten, wie z. B. Mahlzeiten 
vorbereiten und Aufräumen

Informationen zum Arbeitsort und Ihren 
Arbeitsaufgaben erhalten Sie in der 
Kita Märchenland bei Frau Boecker
Lüptitzer Straße 4
04808 Wurzen

Tel.: 03425 8560-200
E-Mail: maerchenland@
kita-wurzen.de

Informationen zum BFD im Allgemeinen 
erhalten Sie beim Verein Arbeit und Bil-
dung Torgau e. V., dem Träger des BFD. An 
den richten Sie bitte auch Ihre Bewerbung.

Anschrift / Kontakt:
Arbeit und Bildung Torgau e. V.
Süptitzer Weg 51
04860 Torgau
Tel.: 03421 704067
Mobil: 0174 9647027
E-Mail: BFD@abt-torgau-ev.de

Versammlung der Jagdgenossen der 
Jagdgenossenschaft Wurzen

am Freitag, den 27.03.2026, 18.00 Uhr, 
im Landgasthof Dehnitz

1. Begrüßung und Eröffnung der Ver-
sammlung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Kassenführers
7. Entlastung des Jagdvorstandes
8. Auszahlung von Wildschadens-

ansprüchen
9. Verwendung des Reinertrages
10. Beschluss des Haushaltsplanes 2026
11. Fachvortrag zur Jagd und Forstwirt-

schaft im Forstbezirk Leipzig
Anschließend kleines Jagdessen.

Andreas Padberg, Forstbezirksleiter
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Ehrenamt Blutspende: Mit Herz und Engagement Leben retten 

Wer ein Ehrenamt ausübt, der engagiert sich 
freiwillig und unentgeltlich, um das Gemein-
wohl zu fördern und dadurch den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt zu stärken. Die 
Ausübung eines Ehrenamtes innerhalb einer 
Gliederung des Deutschen Roten Kreuzes 
kann in unterschiedlicher und sehr vielfältiger 
Form erfolgen. So stellt auch eine uneigen-
nützige DRK-Blutspende ein Ehrenamt dar. 
Neben der oftmals lebensrettenden Spende 
von einem halben Liter Blut, bedeutet der 
Einsatz auch einen Zeitaufwand von rund 
einer Stunde, für den der oder die Spen-
dende keine finanzielle Aufwandsentschädi-
gung erhält. Aber auch für die Unterstützung 
rund um die Planung und Durchführung von 
Blutspendeaktionen sind ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer in den Städten, Dörfern 

und Gemeinden herzlich willkommen! In dem 
Blutspende-Podcast „500 Milliliter Leben“ er-
zählt ein Ehepaar in der Episode „Mit Herzblut 
dabei – Ehrenamt bei der Blutspende“ über 
sein ganz persönliches Engagement, seine Auf-
gaben und das Glücksgefühl, das die Aus-
übung des Ehrenamtes ihm verschafft. Die 
Übernahme eines Ehrenamts in der DRK-Blut-
spende ist auch ohne eine Mitgliedschaft 
im DRK möglich. Art und Umfang der Ein-
sätze können selbstverständlich selbst be-
stimmt werden. Jede*r ist willkommen! Allein 
in Sachsen führt der gemeinnützige DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost jährlich weit über 
3.400 Blutspendeaktionen durch, um die 
lückenlose Patientenversorgung mit Blutprä-
paraten in der Region an 365 Tagen im Jahr 
24/7 zu gewährleisten.

Alle DRK-Blutspendetermine unter: 
www.blutspende-nordost.de/blutspendeter-
mine/
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine 
Terminreservierung gebeten, die online oder 
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 
1194911 sowie über den Digitalen Spender-
service www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen!

Weiterführende Informationen auch unter:
www.blutspende.de/magazin

PM, DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Kleiner Hinweis: 
Unter allen Blutspenderinnen und Blut-
spendern, die vom 05.01. bis 27.02.2026 
Blut spenden, verlosen wir die Teilnahme 
an einem Fahrsicherheitstraining – regio-
nal am Sachsenring (Sachsen), in Linthe 
(Berlin / Brandenburg) oder in Kiel (Ham-
burg / Schleswig-Holstein). Pro Region wer-
den 12 Teilnahmen verlost.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, den 17. Februar 2026 bietet 
die AfU e. V. die Möglichkeit, in der Zeit von 
15.45 – 16.45 Uhr in Wurzen, in der Volks-
hochschule, Lüptitzer Str. 2 Wasser- und 
Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann 
das Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht werden. Da-
zu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 
1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasser-
flasche mitbringen. Auf Wunsch kann die 
Probe auch auf verschiedene Einzelparame-
ter, z. B. Schwermetalle, oder auf Brauch-

wasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft 
werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für 
eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegen-
genommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden aus-
zuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm 
der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen. AfU e. V. 

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e. V.
Leipziger Str. 29, 09648 Mittweida

Tel.: 03727 976310
www.afu-ev.org, E-Mail: afu-ev@web.de

Neuer Leiter des Polizeireviers Grimma stellt sich vor
Seit November ist Polizeirat Richard Baldeweg 
der neue Leiter des Polizeireviers Grimma. 
Der 45-Jährige kommt von der Basis als Poli-
zeimeister bei der Bereitschaftspolizei, hat in 
seinen 25 Dienstjahren alle drei Laufbahnen 
bis zum abgeschlossenen Masterstudium an 
der Hochschule der deutschen Polizei in Müns-
ter mit verschiedenen Funktionen im Streifen- 
und Kriminaldienst sowie Führungsstab in 
Leipzig, aber auch als Verhandler für schwer-
wiegende Einsatzlagen durchlaufen. Er kehrt 
nun nach einer zweijährigen Verwendung in 
der Pressestelle des Sächsischen Innenmi-
nisteriums in seine Heimatdirektion zurück.
Baldeweg folgt dem neuen Leiter des Polizei-

reviers Leipzig Nord, Christian Dorn, nach und 
weiß um die Stärken des Teams seiner neuen 
Wirkstätte: „Im Revier arbeiten Leute, die eine 
gute Arbeit leisten, vernetzt, seit Jahren mit 
Leib und Seele dabei sind.“ Auch aus diesem 
Grund möchte er nicht alles neu machen, 
sondern auf bewährte Strukturen und eine 
enge Kooperation mit verschiedenen Part-
nern setzen. Trotzdem möchte Richard Balde-
weg auf aktuelle Phänomene reagieren und 
mit dem Jahreswechsel den Kriminaldienst 
des Reviers umstrukturieren – dies betrifft 
die Bündelung von Betrugsdelikten und die 
täterorientierte Bearbeitung: „Den wenigen 
Tätern, die besonders viele Straftaten im 

Bereich begehen, soll unsere besondere Auf-
merksamkeit gelten.“

Revier Grimma – Fakten
Das Revier ist an den Standorten Grimma 
und Wurzen rund um die Uhr besetzt, weitere 
Polizeistandorte in Naunhof, Brandis, Bad Lau-
sick und Colditz werden durch die Bürgerpoli-
zisten betreut. 

Die nächste Blut-
spendeaktion in 
Ihrer Region findet statt:

Mittwoch, 04.02.2026
14.00 – 18.00 Uhr
Sporthalle BSZ, Straße des Friedens 12, 
Wurzen (Änderungen vorbehalten.)

Mobile Beratung 
durch das Kreissozialamt

Die mobile Beratungsstelle des Kreis-
sozialamtes lädt für Dienstag, 3. Feb-
ruar 2026 ins Stadthaus Wurzen ein. 
Thema der Beratung ist „Soziale Hilfen 
und Pflegekoordination“. Die Beratung 
findet zwischen 15.00 und 17.00 Uhr 
statt. 

Ihrer Region findet statt:

SAVE 
THE DATE
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Achtung – Betrugsversuche
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
im Zeitraum vom 25.11.2025 bis 09.12.2025 
kam es sowohl in Colditz als auch in Bad 
Lausick zu mehreren telefonischen Betrugs-
versuchen. Es gibt verschiedenste Betrugs-
maschen. In den polizeilich bekannt gewor-
denen Fällen der letzten Wochen handelte es 
sich um den „Falschen Polizeibeamten“. Am 
Telefon geben sich Betrüger dabei als Polizei-
beamte aus und berichten von Einbrüchen in 
der Nachbarschaft oder anderen Straftaten. 
Man habe bei den festgenommenen Tätern 
eine Liste mit weiteren Einbruchszielen 
gefunden, darunter den Namen der ange-
rufenen Person. Der Anrufer kündigt an, ein 
Polizeikollege werde vorbeikommen (meist 
in Zivilkleidung), um Bargeld und Wert-
sachen zur Sicherheit abzuholen und auf das 
Revier zu bringen. Unter Umständen nutzen 
die Täter eine spezielle Technik, bei der auf 
der Telefonanzeige die Polizei-Notrufnummer 
110 erscheint. Außerdem setzen die Täter ihre 
Opfer unter Druck: Unter dem Vorwand, es 
würde sich um ein geheimes Ermittlungsver-
fahren handeln, verpflichten die Betrüger ihre 
Opfer zu höchster Verschwiegenheit. Damit 
wollen sie verhindern, dass sie weder Ange-
hörige noch die echte Polizei kontaktieren.
Wir gehen davon aus, dass es sich bei den 
angezeigten Fällen um die Spitze des Eisbergs 
handelt und es mehr Betrugsversuche gab, 
wahrscheinlich auch in anderen Gemeinden 
des Landkreises Leipzig. Wenn Sie betroffen 
sind, dann melden Sie sich bitte auf dem Poli-
zeirevier Grimma oder der nächstgelegenen 
Polizeidienststelle. 

Woran können Sie einen derartigen Betrugs-
versuch erkennen?
 • Die Polizei ruft niemals unter der 110 an.
• Die Polizei befragt Sie am Telefon niemals nach 

Bargeld oder Wertgegenständen, die Sie zu 

Hause oder auf der Bank haben, auch nicht 
im Rahmen von dringenden Ermittlungen.

• Die Polizei nimmt niemals Bargeld, 
Schmuck oder andere Wertsachen zur 
Aufbewahrung entgegen.

Wie können Sie sich schützen?
• Geben Sie am Telefon nie Auskünfte über Ih-

re persönlichen und finanziellen Verhältnisse.
• Übergeben Sie niemals Geld oder Wert-

sachen an Unbekannte.
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. 

Beenden Sie im Zweifelsfall das Telefonat.
• Fordern Sie von angeblichen Polizisten 

oder anderen Amtspersonen den Dienst-
ausweis.

• Notieren Sie sich den Namen und die 
Dienststelle.

• Sprechen Sie mit Angehörigen oder 
Nachbarn, wenn Sie einen solchen Anruf 
bekommen.

• Verständigen Sie im Verdachtsfall die Poli-
zei. Aber nutzen Sie nicht die Rückruftaste, 
ansonsten kommen Sie wieder bei den 
Tätern raus. Wählen Sie stattdessen selbst
die 110.

Der amtierende Leiter des Polizeireviers 
Grimma, Richard Baldeweg, sagt dazu: „Ich 
bin froh, dass die Betroffenen besonnen 
reagiert haben und die Betrüger daher nicht 
erfolgreich waren. Dennoch möchte ich Sie 
bitten, weiterhin aufmerksam zu bleiben. 
Passen Sie auf Ihre Angehörigen auf, infor-
mieren Sie Eltern und Großeltern über gän-
gige Betrugsmaschen. Meine Kolleginnen 
und Kollegen sind für Sie da – zögern Sie 
nicht, uns bei Verdacht zu kontaktieren!“

Hinweise zu weiteren Betrugsmaschen fin-
den Sie unter: https://www.polizei.sachsen.
de/de/101060.htm

Neu: „Pflege-Auszeit“ für Angehörige in Wurzen
Kontaktstelle lädt zu Austausch, Begegnung und Ermutigung

Die Diakonie Leipziger Land schafft in Wur-
zen ein neues Angebot: Ab Januar lädt die 
Kontaktstelle für Pflegeselbsthilfe pflegende 
Angehörige einmal im Monat zu einem offe-
nen Austausch, der „Pflege-Auszeit“, ein. 
Das Angebot richtet sich an Menschen, die 
eine Person mit Pflegegrad in ihrem Umfeld 
versorgen und begleiten. „Wir möchten 
den pflegenden Angehörigen Raum geben, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen, 
Erfahrungen aus dem Pflegealltag zu teilen, 
Unterstützung zu finden und einfach ein-
mal durchzuatmen“, erläutert Koordinatorin 
Corinna Franke. Dabei solle neben den Her-
ausforderungen und Belastungen auch Platz 

für positive Momente, gemeinsames Lachen 
und das Knüpfen neuer Kontakte sein.
Die „Pflege-Auszeit“ findet jeden vierten 
Dienstag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
im Haus der Sozialarbeit, Bahnhofstraße 22, 
in Wurzen statt. Die erste Veranstaltung ist 
am Dienstag, den 27. Januar, von 14.00 bis 
15.30 Uhr.

Anmeldung und weitere Informationen 
zum Thema: Kontaktstelle für Pflegeselbst-
hilfe im Engagement-Zentrum, Tel. 03437 
701622, ez@diakonie-leipziger-land.de, 
www.selbsthilfe-ehrenamt.de

PM, Diakonie Leipziger Land

Unsere Angebote für Sie in Wurzen – 
Frühling 2026

Alle Angebote finden in der AOK PLUS 
Filiale in Wurzen (Torgauer Str. 4, 04808 
Wurzen) statt

Rückengesundheit fängt bei den Füßen an
Partner: Orthopädieschuhtechnik Mätzold 
Wann: 03.03.2026 | 16.30 – 18.00 Uhr
Fit für’s Leben – Warum Gesundheit und 
Sport untrennbar zusammengehören
Partner: DAB Fitnessstudio Wurzen
Wann: 05.03.2026 | 16.30 – 18.00 Uhr 
oder am 18.03.2026 | 09.30 – 11.00 Uhr
Natürlich ins Gleichgewicht – Schüßler-
Salze verständlich erklärt
Partner: Psychotherapeutin Katja Steinke
Wann: 10.03.2026 | 16.30 – 18.00 Uhr
Pilates – Die sanfte Kraft
Partner: Volkshochschule Landkreis Leipzig
Wann: 11.03.2026 | 09.30 – 11.00 Uhr 
oder am 14.04.2026 | 16.30 – 18.00 Uhr
Entspannter leben: Hatha Yoga - Fernöst-
liche Entspannung
Partner: Volkshochschule Landkreis Leipzig
Wann: 12.03.2026 | 16.30 – 18.00 Uhr
Eltern-Kind-Yoga
Partner: Familienbegleitung Thekla Müller
Wann: 17.03.2026 | 16.00 – 17.30 Uhr 
(für Kinder von 3 – 7 Jahren)
12.05.2026 | 16.00 – 17.30 Uhr 
(für Kinder von 8 – 12 Jahren)
Liebe, Licht und Leben – Alltagsauszeit - 
Entspannungszeit – Stille – Füllezeit –
und was dann?
Partner: Psychologische Beratungspraxis 
Annika Eckert
Wann: 19.03.2026 | 16.30 – 18.00 Uhr
Herz-Kreislauf-Gesundheit im Blick: 
Traditionelle Therapien und moderne 
Wissenschaft im Dialog
Partner: Naturheilpraxis Kerstin Jentzsch
Wann: 23.03.2026 | 14.30 – 16.00 Uhr
Eine Vorsorgevollmacht schafft Sicherheit
Partner: Notar Frank Scherzer
Wann: 24.03.2026 | 17.30 – 19.00 Uhr
Frühjahrskraft aus der Natur: Festliche 
Kräuter für die Osterküche
Partner: Kräuterfrau Grit Nitzsche
Wann: 26.03.2026 | 16.30 – 18.00 Uhr

Sichern Sie sich Ihren Platz
Melden Sie sich für das ausgewählte 
Angebot an: plus.aok.de/filialangebote

PM, AOK Plus
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Digitale Abfallgebührenbescheide und wichtige Hinweise 
zur Entsorgung im Winter

Serviceportal und Versand der Abfallge-
bührenbescheide
Ende Februar werden auch in diesem Jahr 
rund 80.000 Abfallgebührenbescheide zur 
Jahresendabrechnung 2025 sowie die Ab-
fallgebühren für das Jahr 2026 an alle 
Gebührenpflichtigen im Landkreis Leipzig 
verschickt. Aufgrund der hohen Anzahl an 
Bescheiden bittet die KELL GmbH darum, 
von telefonischen Rückfragen abzusehen. 
Erforderliche Änderungen oder Hinweise 
sind bitte schriftlich per E-Mail an die KELL 
GmbH zu übermitteln.
Dem Abfallgebührenbescheid liegt erneut 
auf der letzten Seite ein Hinweis auf das 
digitale Serviceportal der KELL GmbH bei. 
Mit diesem Angebot stellt das Unterneh-
men einen komfortablen Online-Service 
zur Verfügung. 
Über das Serviceportal können Abfall-
gebührenbescheide digital empfangen 
und jederzeit eingesehen werden. Neue 
Bescheide stehen ohne Postlaufzeit direkt 
online zur Verfügung. Zudem erfolgt eine 
Benachrichtigung per E-Mail, sobald ein 
neuer Bescheid bereitgestellt wurde. Frü-
here Bescheide bleiben dauerhaft abruf-
bar. Die Nutzung des digitalen Angebots 
kann jederzeit über das Nutzerkonto 
widerrufen werden.
Die Anmeldung erfolgt in wenigen Schrit-
ten: Mit dem aktuellen Gebührenbescheid 
erhalten die Gebührenpflichtigen ein Pass-
wort für die Erstanmeldung. Anschließend 
ist eine Registrierung im Serviceportal 
unter www.kell-gmbh.de/serviceportal/
möglich. Ab diesem Zeitpunkt werden die 
Bescheide dann digital bereitgestellt.
Selbstverständlich werden die Abfallge-
bührenbescheide weiterhin postalisch zu-
gestellt, sofern keine Anmeldung im 
Serviceportal erfolgt.
Für Rückfragen steht die KELL GmbH tele-
fonisch unter 034299 7060-10 oder per 
E-Mail an info@kell-gmbh.de zur Verfü-
gung.

Entsorgung in der kalten Jahreszeit
Aufgrund winterlicher Straßenverhält-
nisse kann es in der kalten Jahreszeit zu 
Einschränkungen bei der Abfallentsor-
gung kommen. Die Entsorgungsfahrzeuge 
der KELL GmbH befahren ausschließlich 
geräumte öffentliche Straßen. Anlieger 
von nicht geräumten Nebenstraßen oder 
Wohngebieten werden gebeten, ihre 
Abfallbehälter an der nächstgelegenen 
befahrbaren Straße zur Entleerung bereit-
zustellen. Sollte es aufgrund von Witte-
rungsverhältnissen zu einer nicht oder 
nicht vollständigen Entleerung der Rest-

abfalltonne kommen, können für entste-
hende Mehrmengen gebührenpflichtige 
Restabfallsäcke genutzt werden. Diese 
sind auf allen Wertstoffhöfen der KELL 
GmbH erhältlich, haben ein Volumen von 
70 Litern und werden am Abfuhrtermin 
neben der Restabfalltonne mitgenommen.
Bei eisigen Temperaturen frieren in den 
Bioabfall- und Restmülltonnen die Abfälle 
an den Innenwänden der Behälter fest. 
Besonders, wenn die Tonnen sehr voll sind 
oder die Abfälle darin feucht eingefüllt 
wurden, kommt es zu Problemen beim 
Entleeren der Tonnen. Der Behälterinhalt 
muss jedoch beim Kippen allein durch die 
Schwerkraft herausfallen. Ein Lösen des 
Abfalls durch unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ist aus Unfallschutzgründen 
nicht erlaubt. Angefrorener oder verdich-
teter Abfall, der im Behälter zurückbleibt, 
berechtigt nicht dazu, dass dieser dann 
kostenfrei nachentleert wird.
Das Anfrieren des Abfalls lässt sich mit die-
sen Tricks vermeiden:
- Abfälle locker in die Behälter einzufüllen 

– nie pressen oder stampfen
- Feuchte Abfälle möglichst gar nicht oder 

aber locker in Zeitungspapier gewickelt 
in die Tonne füllen

- Mülltüten aus der Wohnung nach Mög-
lichkeit erst abkühlen lassen, ehe diese 
in die Abfalltonnen eingeworfen wer-
den, damit sich kein Kondenswasser bil-
det

- Einige Zweige, etwas Pappe, Eierkartons 
oder ein paar Blätter zerknülltes Zei-
tungspapier auf dem Boden der Gefäße 
wirken Wunder

- Am besten ist ein frostsicherer Stand-
platz für die Mülltonne, wie die Garage 
oder ein windgeschützter Platz nahe 
einer Hauswand. Die Tonne sollte dann 
erst kurz vor 7.00 Uhr am Tag der Lee-
rung herausgestellt werden.

Ist der Abfall trotz aller vorbeugenden 
Maßnahmen angefroren, lösen Sie diesen 
vor der Entsorgung mit einem geeigneten 
Gegenstand von den Wänden ab. Achten 
Sie bitte dabei auf Ihre eigene Sicherheit 
und darauf, dass der Behälter dabei nicht 
beschädigt wird. PM, KELL GmbH

Straßenreinigung nutzt künftig 
Dashcam

Die Beschwerden von Bürgerinnen und 
Bürgern wegen nicht erfolgter Straßen-
reinigung steigen. Meist sind es par-
kende Fahrzeuge, die verhindern, dass 
die Kehrmaschine ohne Hindernisse 
ihre Arbeit verrichten kann. Bislang ver-
suchte die Stadtverwaltung, durch den 
gleichzeitigen Einsatz von Mitarbeiten-
den des Ordnungsamtes für freie Fahrt 
zu sorgen. Eine effiziente und vor allem 
gerechte Dauerlösung ist das jedoch 
nicht.
Deshalb wird die Kehrmaschine ab der 
neuen Saison (voraussichtlich ab März 
2026) mit einer Dashcam ausgerüstet. 
Widerrechtlich parkende Fahrzeuge 
werden auf diese Weise dokumentiert 
und die Fahrzeughalter können mit 
diesem Nachweis zur Verantwortung 
gezogen werden. Aus Sicht der Verwal-
tung erfolgt die Kontrolle damit effek-
tiver als im bisherigen Verfahren. Die 
Dashcam wird anlassbezogen aktiviert, 
zeichnet die Ereignisse rechtssicher auf, 
so dass eine detaillierte Dokumentation 
erfolgen kann. Die Verarbeitung der 
aufgenommenen Daten erfolgt schließ-
lich gemäß der geltenden Datenschutz-
vorschriften. Im Vorfeld der geplanten 
Änderung wurde eine entsprechende 
Analyse durchgeführt, um die daten-
schutzrechtlichen Risiken zu erken-
nen und geeignete Schutzmaßnah-
men umzusetzen. Weitere Fragen zum 
Datenschutz beantwortet Frau Döring 
unter l-doering@wurzen.de oder 03425 
8560104 gern. Zu beachten ist, dass mit 
dem Einsatz der Dashcam die Kontrolle 
durch die Polizeibehörde nicht wegfällt. 
Die Mitarbeitenden werden weiterhin 
regelmäßig den ruhenden und fließen-
den Verkehr kontrollieren. 
Zudem erfolgen Kontrollen durch Lan-
des- und Bundesbehörden, unabhängig 
vom Einsatz der städtischen Mitarbeiter.
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Kleingärtner in regelmäßigem Austausch
Zum zweiten Mal trafen sich die Wurzener 
Kleingartenvereine zu einem intensiven 
Austausch mit der Stadtverwaltung. Als 
sehr konstruktiv, beschreibt OBM Marcel 
Buchta das Treffen. Inhalt der regelmäßi-
gen Zusammenkünfte sollen Themen sein, 
die die Kleingärtner bewegen. Dazu können 
im Vorfeld Vorschläge gemacht werden. Die 
Stadt möchte Unterstützung und Beglei-
tung signalisieren und ein offenes Ohr für 
die Anliegen der Kleingärtner haben.
Nachdem die Beendigung des General-
pachtvertrages mit dem Regionalverband 
Muldental der Kleingärtner gerichtlich fest-
gestellt wurde, entstand der Wunsch nach 
einem regelmäßigen Austausch. Dem kam 
die Stadtverwaltung gerne nach. Und so 
trafen sich bereits zum zweiten Mal, auf 
Einladung der Stadt, Vorstände der Klein-
gartenvereine aus Wurzen.
Im Fokus stand diesmal das Kleingartenent-
wicklungskonzept. Das wurde bereits vor 
einigen Jahren vor dem Hintergrund erstellt, 
dass immer mehr Vereine Probleme hatten 

und haben, Pächter für alle Parzellen zu 
finden. Das Konzept sieht unter anderem 
vor, Parzellen in den Randbereichen nicht 
erneut zu vergeben und sich auf die innen 
liegenden Flächen zu konzentrieren. Wenn 
dann eine größere zusammenhängende 
Fläche frei ist, könnte diese an die Stadt 
zurückgegeben werden. So spart der Verein 
die Pacht und die Stadt kann die Flächen für 
anderes nutzen: Streuobstwiesen, Grünflä-
chen oder eben als Bauland. OBM Marcel 
Buchta stellte zudem klar, dass die Umset-
zung viele Jahre in Anspruch nehmen wird. 
Vereine sollen keine Flächen hergeben, die 
sie gut nutzen. Zielführend sei es, einen 
Weg zu finden, die Vereine von Flächen zu 
entlasten, für die sie Pacht zahlen und die 
sie pflegen müssen, aber keine Nutzung 
mehr erfolgt. Entwickelt wurde das Konzept 
von Vertretern der Stadt in Zusammenar-
beit mit Vereinsvorständen. In der Sitzung 
überlegte man erneut, wie mit ungenutzten 
Parzellen in der Übergangszeit umgegan-
gen werden könnte. Die Pflege freier Par-

zellen durch die Vereine oder den Bauhof 
der Stadt? Beide Seiten können das nicht 
dauerhaft im benötigten Umfang leisten. 
Eine neue, umweltfreundliche Idee: Schäfer 
könnten auf beräumten Flächen ihre Tiere 
grasen lassen und damit den Wildwuchs 
eindämmen.
Ein weiteres Thema war das Landesernte-
dankfest 2026. Auch hier wurden die Ver-
eine aufgerufen, sich mit in die Gestaltung 
einzubringen.
Ein nächstes Treffen ist für Mai / Juni 2026 
angesetzt. Der Termin wird wieder rechtzei-
tig abgestimmt. Auch die Vereine, die bisher 
nicht teilgenommen haben, sind herzlich 
eingeladen, sich mit ihren Anliegen einzu-
bringen.

Ein kleines Dankeschön für großartigen Einsatz
Engagement-Zentrum lud Freiwillige zum Tag des Ehrenamts ein 

Jedes Jahr ist der 5. Dezember im Engage-
ment-Zentrum für eine schöne Veranstal-
tung reserviert: Die Einrichtung der Diakonie 
Leipziger Land organisiert passenderweise 
zum Tag des Ehrenamts ein Adventstreffen 
für die Freiwilligen im Familienpaten-Projekt 
sowie dem Besuchs- und Begleitdienst. 22 
Engagierte waren der Einladung ins Mehrge-
nerationenhaus Grimma gefolgt.
„Wenigstens einmal im Jahr sollte man von 
ganzem Herzen den Menschen danken, die 
etwas für die Gesellschaft tun“, sagte Frei-
willigen-Koordinatorin Corinna Franke zur 
Begrüßung. Oft seien es gar keine großen 
Gesten, sondern eher kleine Dinge, stille und 
herzliche Momente oder Begegnungen, die 
einen Unterschied machten. „Danke für Ihre 
Zeit und Geduld, Ihren Mut und Ihr Herz!“
Die Wertschätzung für großartigen Einsatz 
im Ehrenamt lässt sich auch sehen und 

schmecken. Das Team des Engagement-Zen-
trums hat die Tafel liebevoll weihnachtlich 
geschmückt und serviert selbst gebacke-
nen Kuchen sowie Stollen. Nach dem fröh-
lichen Kaffeetrinken werden weihnacht-
liche Gestecke kreiert, es gibt Live-Musik 
zum Mitsingen und ein Abend-Büfett. Bei 
den Ehrenamtlichen kommt dies alles sehr 
gut an. Man lernt sich besser kennen und 

genießt die gelöste Stimmung sowie eine 
kleine, stärkende Auszeit. 
In der sympathischen Runde mittendrin sitzt 
auch der 26-jährige Eduardo Guerra aus 
Venezuela, den das Engagement-Zentrum 
im Rahmen des Besuchs- und Begleitdiens-
tes an Ute Töpler vermittelt hat. Er sei für sie 
„wie ein Enkel“, sie wiederum übe mit ihm 
Deutsch, manchmal auch Sächsisch, wie Ute 
Töpler augenzwinkernd erklärt. So profitie-
ren beide vom Ehrenamt, dessen Förderung 
sich das Engagement-Zentrum auf die Fah-
nen geschrieben hat.
Aktuell werden sowohl für das Familienpa-
ten-Projekt als auch für den Besuchs- und 
Begleitdienst überall im Landkreis weitere 
Freiwillige gesucht. Kontakt: Tel. 03437 
701622, www.selbsthilfe-ehrenamt.de

PM, Diakonie Leipziger Land

Erschließung des neuen Wohngebietes in der Wurzener Stollwerckstraße startet
Es geht los: Das neue Wohngebiet in der 
Wurzener Stollwerckstraße wird für die Bau-
arbeiten vorbereitet. Zunächst werden Bäu-
me gefällt, die aufgrund der notwendigen 
Erschließungsarbeiten, der geplanten Grund-
stückszuschnitte oder wegen bestehender 
Schäden nicht erhalten werden können.
Insgesamt jedoch wird das Neubaugebiet 
„Stollwerckstraße“ ein grünes Quartier mit 

einem alten Baumbestand bleiben. Die 
künftigen Bauherren können bereits im 
Grundstücksplan sehen, ob sich auf ihren 
Flächen Bestandsbäume befinden. Die Frei-
machung des Baufeldes soll bis Ende Feb-
ruar abgeschlossen sein.
Läuft alles nach Plan, werden bereits Mitte des 
Jahres die Bagger rollen und Erschließungs-
arbeiten für die Herstellung der Abwasser-

kanäle, Trinkwasserleitungen sowie der Stra-
ßen beginnen. Einbezogen in diese Arbeiten 
sind die Beleuchtung und die Strom- und 
Glasfaserverkabelung.
Zeitgleich verläuft die weitere Vermark-
tung der Flächen. Unter www.wurzen.de/
regional/baugebiete/wohngebiet-stoll-
werckstrasse-900000001-22901.html sind 
die noch freien Grundstücke einsehbar. 
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Winterferienlager 2026 in den 
AWO-Schullandheimen im Vogtland
Für die Winterferien 2026 bieten die 
AWO-Schullandheime im Vogtland wie-
der ein thematisches Ferienlager an.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen 
handelt es sich um gemeinnützige Einrich-
tungen der freien Jugendhilfe!

AWO-Schullandheim „Am Schäferstein“, 
Limbach / V.
15. – 20.02.2026 „Winter-Abenteuercamp“ 
9 – 15 Jahre, die Veranstaltung ist kosten-
pflichtig
Du liebst Schnee, Action und neue Her-
ausforderungen? Dann ist unser Win-
ter-Abenteuercamp genau das Richtige 
für dich! In den Winterferien erwartet 
euch eine unvergessliche Zeit voller Spaß, 
Bewegung und echter Gemeinschaft.
Neben den vielseitigen Team- und Grup-
penaufgaben, bei denen Zusammenar-
beit, Vertrauen und gegenseitige Unter-
stützung im Mittelpunkt stehen, bietet 
unser Camp noch viele weitere High-
lights wie Kreativ-Angebote, actionrei-
che Spiele-Nachmittage, ein gemütliches 
Abendprogramm und einen winterlichen 
Tagesausflug mit Eislaufen und Badespaß 
im Erlebnisbad.

So entsteht eine ausgewogene Mischung 
aus Aktivität, Kreativität, Gemeinschaft 
und Entdeckung, die das Winter-Aben-
teuercamp zu einem rundum besonde-
ren Ferienerlebnis für dich macht. Also 
pack deine Wintersachen ein und sei 
dabei – unser Winter-Abenteuercamp 
im Schullandheim Limbach wartet auf 
DICH!
Der Teilnehmerpreis ist inkl. Übernach-
tung, Vollverpfle-
gung, komplettem 
Aufenthaltspro-
gramm und Betreu-
ung durch Jugend-
gruppenleiter.

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach / V. 
per Telefon 03765 305569 oder unter
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Herzliche Grüße aus dem Vogtland!
Michael Schwan

Leiter der AWO-Schullandheime
im Vogtland

Auch unsere beiden Sommerferienangebote sind bereits online und buchbar:

eins energie in sachsen Handballcamp, Bad Brambacher Volleyballcamp

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

9 bis 15 Jahre

www.schullandheime�vogtland.de

u.a. mit …

� Krea�v�Angeboten

� Rätsel� & Partyspiele,

� Sport� und Reak�onsspiele

�Winter�Ac�on�Parcours

� Eislaufen, Erlebnisbadbesuch

� Lagerfeuer oder Kerzenrunde, ...

15. � 20.2.2026
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Veranstaltungsplan Februar 2026
Begegnungsstätte Wurzen
jeden Dienstag
10.00 – 11.00 Uhr Sport Gruppe III
12.30 – 14.30 Uhr Gedächtnistraining

jeden Mittwoch
10.00 – 11.00 Uhr Sport Gruppe II
immer in der 1. und 3. Woche 
14.30 – 16.30 Uhr Tanzgruppe

jeden Donnerstag
13.30 – 15.30 Uhr Handarbeiten
13.00 – 15.00 Uhr Skat
immer in der 2. Woche
12.30 – 14.30 Uhr Ernieklub (Rommé)

Anmeldungen unter Ansprechpartnerin:
Frau Richter Tel.: 03425 904528
E-Mail: bgs-wurzen@vs-lpz.de
Raumvermietung für verschiedene Veran-
staltungen: Geburtstag, Tagungen, Sport-
gruppen und vieles mehr

Fahrdienst
Nutzen Sie unseren Fahrdienst, um sich 
sicher und bequem zu unseren Veranstal-
tungen von zu Hause abholen zu lassen oder 
für Arzttermine, Einkäufe ect., Ansprech-
partnerin für eine Terminvereinbarung: Frau 

Siebert, Tel.: 03425 904523 (Mo. – Fr. von 
8.00 bis 10.00 Uhr)

Reisedienst Wurzen
Ansprechpartner/in: Frau Waltraud Teich
Tel.: 03425 926670, Funk: 0173-5785497
waltraud.teich@volkssolidaritaet.de

10:00 - 11:00 Uhr Sport Gruppe III
12:30 - 14:30 Uhr Gedächtnistraining

10:00 - 11:00 Uhr Sport Gruppe II

14:30 - 16:30 Uhr Tanzgruppe

13:30 - 15:30 Uhr Handarbeiten
13:00 - 15:00 Uhr Skat

12:30 - 14:30 Uhr Ernieklub (Rommé)

Ansprechpartner/in:
Frau Waltraud Teich
Tel.: 03425-926670

Funk: 0173-5785497
waltraud.teich@volkssolidaritaet.de

Nutzen Sie unseren Fahrdienst, um sich sicher und 

jeden DIENSTAG

jeden MITTWOCH

jeden DONNERSTAG

immer in der 1. und 3. Woche 

immer in der 2. Woche 

Anmeldungen unter Ansprechpartnerin:
      Frau Richter Tel.: 03425-904528

      E-Mail: bgs-wurzen@vs-lpz.de
      Raumvermietung für verschiedene Veranstaltungen:

      Geburtstag, Tagungen, Sportgruppen und vieles mehr

bequem zu unseren Veranstaltungen von zu Hause 
abholen zu lassen oder für Arzttermine, Einkäufe ect.

Ansprechpartnerin  für eine Terminvereinbarung:
Frau Siebert   Tel.: 03425-904523

Mo. - Fr. von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Veranstaltungsplan 
Begegnungsstätte

Wurzen

Februar 2026

Reisedienst Wurzen 

Fahrdienst 

M O D E N S C H A U
Montag, den 02.02.2026

ab 14:00 Uhr

T A N Z A B E N D
Donnerstag, den 26.02.2026

ab 18 - 22 Uhr

10:00 - 11:00 Uhr Sport Gruppe III
12:30 - 14:30 Uhr Gedächtnistraining

10:00 - 11:00 Uhr Sport Gruppe II

14:30 - 16:30 Uhr Tanzgruppe

13:30 - 15:30 Uhr Handarbeiten
13:00 - 15:00 Uhr Skat

12:30 - 14:30 Uhr Ernieklub (Rommé)

Ansprechpartner/in:
Frau Waltraud Teich
Tel.: 03425-926670

Funk: 0173-5785497
waltraud.teich@volkssolidaritaet.de

Nutzen Sie unseren Fahrdienst, um sich sicher und 

jeden DIENSTAG

jeden MITTWOCH

jeden DONNERSTAG

immer in der 1. und 3. Woche 

immer in der 2. Woche 

Anmeldungen unter Ansprechpartnerin:
      Frau Richter Tel.: 03425-904528

      E-Mail: bgs-wurzen@vs-lpz.de
      Raumvermietung für verschiedene Veranstaltungen:

      Geburtstag, Tagungen, Sportgruppen und vieles mehr

bequem zu unseren Veranstaltungen von zu Hause 
abholen zu lassen oder für Arzttermine, Einkäufe ect.

Ansprechpartnerin  für eine Terminvereinbarung:
Frau Siebert   Tel.: 03425-904523

Mo. - Fr. von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Veranstaltungsplan 
Begegnungsstätte

Wurzen

Februar 2026

Reisedienst Wurzen 

Fahrdienst 

M O D E N S C H A U
Montag, den 02.02.2026

ab 14:00 Uhr

T A N Z A B E N D
Donnerstag, den 26.02.2026

ab 18 - 22 Uhr

10:00 - 11:00 Uhr Sport Gruppe III
12:30 - 14:30 Uhr Gedächtnistraining

10:00 - 11:00 Uhr Sport Gruppe II

14:30 - 16:30 Uhr Tanzgruppe

13:30 - 15:30 Uhr Handarbeiten
13:00 - 15:00 Uhr Skat

12:30 - 14:30 Uhr Ernieklub (Rommé)

Ansprechpartner/in:
Frau Waltraud Teich
Tel.: 03425-926670

Funk: 0173-5785497
waltraud.teich@volkssolidaritaet.de

Nutzen Sie unseren Fahrdienst, um sich sicher und 

jeden DIENSTAG

jeden MITTWOCH

jeden DONNERSTAG

immer in der 1. und 3. Woche 

immer in der 2. Woche 

Anmeldungen unter Ansprechpartnerin:
      Frau Richter Tel.: 03425-904528

      E-Mail: bgs-wurzen@vs-lpz.de
      Raumvermietung für verschiedene Veranstaltungen:

      Geburtstag, Tagungen, Sportgruppen und vieles mehr

bequem zu unseren Veranstaltungen von zu Hause 
abholen zu lassen oder für Arzttermine, Einkäufe ect.

Ansprechpartnerin  für eine Terminvereinbarung:
Frau Siebert   Tel.: 03425-904523

Mo. - Fr. von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Veranstaltungsplan 
Begegnungsstätte

Wurzen

Februar 2026

Reisedienst Wurzen 

Fahrdienst 

M O D E N S C H A U
Montag, den 02.02.2026

ab 14:00 Uhr

T A N Z A B E N D
Donnerstag, den 26.02.2026

ab 18 - 22 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen im Februar
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wurzen und 
Kühren-Burkartshain

So., 1. Februar, Letzter So nach Epiphanias
08.45 Uhr Zschorna, Pfr. Lepetit
09.00 Uhr Machern Pfr. Wieckowski
10.00 Uhr Wurzen, Dom Konfirmanden, 

Diakon Hanspach, Pfrin. Fichtner
10.15 Uhr Püchau, Pfr. Wieckowski
10.15 Uhr Thammenhain, Pfr. Lepetit
14.00 Uhr Nitzschka, Konfirmanden, Diakon 

Hanspach, Pfrin. Fichtner

Mo., 2. Februar, Lichtmess
18.00 Uhr Börln, mit Kerzenprozession, 

Pfr. Wieckowski

So., 8. Februar, Sexagesimae
08.45 Uhr Meltewitz, hl. Abendmahl, 

Pfrin. Fichtner
08.45 Uhr Thallwitz, Pfr. Lepetit
10.00 Uhr Wurzen, Dom, hl. Abendmahl, 

Pfr. Wieckowski
10.15 Uhr Kühren, Pfrin. Fichtner, im An-

schluss gemeinsames Suppeessen
10.15 Uhr Röcknitz, Pfr. Lepetit

Mi., 11. Februar
15.00 Uhr Lüptitz, Abschlussandacht zu 

den KiBiTa, Diakon Hanspach, 
Präd. Handschuh

So., 15. Februar, Estomihi
08.45 Uhr Burkartshain, 

Prädikant Handschuh
10.00 Uhr Wurzen, Dom,

Pfr. i. R. Dr. U. Seidel
10.15 Uhr Falkenhain, Prädikant Handschuh

So., 22. Februar, Invokavit (1. So. in der 
Passionszeit)
08.45 Uhr Körlitz, Pfrin. Fichtner
10.15 Uhr Lüptitz, Pfrin. Fichtner
10.00 Uhr Wurzen, Dom, hl. Abendmahl, 

Kammerchor, Pfr. Wieckowski

Katholische Pfarrei „St. Franziskus“ Wur-
zen mit den Gemeinden Beucha-Naun-
hof, Grimma, Wurzen

So., 01. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen
09.00 Uhr Hl. Messe – Grimma
10.30 Uhr Familiengottesdienst – 

Naunhof

Mo., 02. Februar, Mariä Lichtmess
18.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen

Sa., 07. Februar
17.00 Uhr Hl. Messe – Beucha
17.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen

Sonntag, 08. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen
09.00 Uhr Hl. Messe – Grimma
10.30 Uhr Hl. Messe – Naunhof

Samstag, 14. Februar
17.00 Uhr Hl. Messe – Beucha
17.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen

Sonntag, 15. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen
09.00 Uhr Hl. Messe – Grimma
10.30 Uhr Hl. Messe – Naunhof

Mittwoch, 18. Februar, Aschermittwoch
18.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen

Samstag, 21. Februar
17.00 Uhr Hl. Messe – Beucha
17.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen

Sonntag, 22. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen
09.00 Uhr Hl. Messe – Grimma, 

anschl. Kirchencafé
10.30 Uhr Hl. Messe – Naunhof

Samstag, 28. Februar
17.00 Uhr Hl. Messe – Beucha
17.00 Uhr Hl. Messe – Wurzen

Zeugen Jehovas Grimma / Wurzen
Königreichssaal der Zeugen Jehovas 
Schützenstraße 1, 04668 Grimma OT Nerchau

Sonntag, 10.00 Uhr
01.02. Wie man den Glauben an Gott und 

seine Versprechen stärkt
08.02. Den Blick von Wertlosem wegwen-

den
15.02. Ist für Babylon die Stunde der Urteils-

vorstreckung gekommen?
22.02. Ist Jehova meine Festung?

Änderungen vorbehalten, bitte aktuelle Aushänge in 
den Schaukästen beachten.
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Spaß im Schnee mit Ihrem Pfotenfreund
Ihr Hund oder Ihre Katze frisst Schnee? Das 
ist für Ihren Liebling gefährlich, denn es 
kann zu einer Schneegastritis führen, einer 
Entzündung der Magenschleimhaut, durch 
die Kälte und Verunreinigung durch Streu-
salz und Chemikalien. Die Sypmtome sind 
Erbrechen, Durchfall, Bauchschmerzen, 
Appetitlosigkeit und Fieber. Bei Anzeichen 
des Unwohlseins oder Verdacht auf Ver-
unreinigung des Schnees durch Streusalz 
oder Frostschutzmittel muss sofort der 
Tierarzt aufgesucht werden.
Kleine Mengen von sauberem Schnee hin-
gegen sind harmlos.
Streusalz und Splitt sind eine ernste Gefahr 
für Hunde und Katzen, da die empfindli-
chen Pfotenballen durch Austrocknung 
und scharfe Kanten verletzt werden, was 
zu Rissen und Entzündungen führt. Wenn 
Ihr Liebling es ableckt können Magen-
reizungen, Gastritis und sogar Nieren-
versagen verursacht werden. Wichtig ist 
nach jedem Spaziergang oder Freilauf ist 

deshalb die Pfotenpflege! 
Das gründliche Abwa-
schen der Pfötchen mit 
lauwarmem Wasser und 
spezielle Pfotenwachse 
(Vaseline) oder spezielle Schuhe bieten 
Schutz, erfordern aber eine Gewöhnung.
Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne 
Winterzeit.

Ihr Tierschutzverein Wurzen 
„Ein Herz für Tiere“ e. V.

Neues aus dem Wurzener Museum
Liebe Museumsfreunde, liebe Geschicht-
sinteressierte,
wir hoffen, Sie hatten eine fröhliche Weih-
nachtszeit und wünschen Ihnen ein gesun-
des und spannendes Jahr 2026!
In diesem Jahr werden wir weiter mit 
Hochdruck an unserer neuen Daueraus-
stellung arbeiten und unsere verbliebenen 
Außendepots in die neuen Depoträume 
umziehen. Im Januar haben wir für die 
neue Dauerausstellung bereits ein erstes 
Arbeitstreffen mit unserem Gestalterbüro 
Helmstedt ׀ Kluge ׀ Rom und der Sächsi-
schen Landesstelle für Museumswesen. 
Bald wollen wir auch die breite Öffentlich-
keit – Schülerinnen und Schüler, Vereine, 
Bürgerinitiativen, Kulturinteressierte – in 
diesen Prozess einbinden: Wir freuen uns 
bereits jetzt darauf, mit Ihnen über die 
nächsten Schritte, Themenpriorisierungen, 
Wunschkategorien und Exponatideen ins 
Gespräch zu kommen. Wir halten Sie dies-
bezüglich auf dem Laufenden!
Der Umzug in unser neues Zentraldepot 
bedeutet konkret auch nicht nur Objekte 
wie bei einem gewöhnlichen Umzug in 
eine neue Wohnung von A nach B zu brin-
gen. Stattdessen werden wir, genau wie 
im letzten Jahr, einen beträchtlichen Teil 
unserer insgesamt ca. 30.000 Objekte ein-
zeln verpacken. Und nach dem Entpacken 
muss jedem dieser Objekte in unseren 
Regalanlagen ein Standort zugewiesen 
werden, damit wir sie auch wiederfinden. 
Mit der Zentralisierung unserer Depots 
entsteht dadurch aber die Grundlage, 

unsere Sammlung noch besser als bisher 
zu beforschen, neue Fragen zu stellen und 
Ihnen näherzubringen.
Zum Glück werden wir dabei von Michelle 
Tronicke unterstützt, die von Dezember 
2025 bis August 2026 einen Bundes-
freiwilligendienst in unserem Museum 
leistet. Sie kommt ursprünglich aus der 
Nähe von Dresden, bevor es sie zum Stu-
dium (Archäologie mit dem Schwerpunkt 
Ur- und Frühgeschichte) in die Leipziger 
Gegend verschlagen hat. Seit ein paar Jah-
ren lebt sie nun in Wurzen. Auf die Fragen, 
warum sie einen Freiwilligendienst bei uns 
im Museum macht, was ihr Arbeitsalltag 
ist und was ihr daran gefällt, sagt sie: 
„Mein Studium war sehr theorielastig 
und mir fehlten schlichtweg die Erfahrun-
gen, um in der Berufswelt Fuß zu fassen. 
Da ich persönlich sehr gerne in verschie-
dene Museen gehe und mich auch für die 
Geschichte meiner Wahlheimat Wurzen 
interessiere, erscheint mir der Bundes-
freiwilligendienst eine gute Möglichkeit, 
um meine verschiedenen Interessen zu 
koppeln: Die Stadt Wurzen auf historischer 
Ebene zu erkunden und mich persön-
lich weiterzuentwickeln. Bisher habe ich 
kleinere Aufgaben im Bereich der Öffent-
lichkeitsarbeit übernommen und hinter 
die Kulissen der museumspädagogischen 
Programme geschaut. Ebenfalls durfte 
ich schon intensivere Recherchearbeiten 
zu einzelnen Objekten aus der Sammlung 
vornehmen. Die bisher größte Aufgabe ist 
die Dokumentation der derzeitigen Dauer-

ausstellung, um deren aktuellen Stand 
festzuhalten. Ich mag es unheimlich gerne, 
während einer Aufgabe über einen lusti-
gen oder interessanten Fakt zu stolpern, 
den ich vorher nicht kannte. Es gab eine 
gleislose Bahn in Wurzen? Warum wusste 
ich das nicht vorher?! Es gibt jeden Tag was 
Neues zu entdecken, sodass es nie lang-
weilig wird.“
Um unsere großen Aufgaben zu bewälti-
gen und zugleich das Museumsgebäude 
energetisch zu sanieren, wird das Museum 
auch 2026 geschlossen bleiben. Sichtbar 
bleiben wir unter anderem durch unser 
traditionelles Mitwirken am Literaturfesti-
val RingelnatzSommer und durch unsere 
Beteiligung am Landeserntedankfest. Letz-
teres fällt mit dem 1.065-jährigen Stadtju-
biläum Wurzens zusammen ‒ eine span-
nende Erinnerung daran, wie reichhaltig 
die Geschichte unserer Region ist.
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr 
und hoffen, Sie bald wiederzusehen! 

Christoph Scholz
Kulturhistorisches Museum Wurzen

Neujahrsgruß von Joachim Ringelnatz, VIII1481A, 
(© Kulturhistorisches Museum Wurzen)

lauwarmem Wasser und 

Jetzt anmelden und mit-
machen beim Landes-
erntedankfest 2026!

Wir wollen 2026 wieder 
für drei tolle Tage sorgen, 
die Besucher aus nah und fern 
locken. Damit die vielen Ideen und Vor-
stellungen umgesetzt werden können 
braucht es natürlich Sie alle: Familien, 
Vereine, Schulen, Kindergärten, Gewerbe-
treibende und Kreative, die sich enga-
gieren und zeigen, was die Wurzen und 
das Wurzener Land heute lebens- und 
liebenswert macht. Die Anmeldeformu-
lare für Stände, Kulturprogramm, ge-
werbliche Angebote oder Festumzug fin-
den Sie auf den folgenden Seiten. Diese 
bitte ausfüllen und an uns schicken.

Ansprechpartnerin: Frau Hanspach
Tel.: 03425 8560107
E-Mail: c.hanspach@wurzen.de
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. Sächsisches Landeserntedankfest in

.09. – 2 .09.202

^taĚtǀerǁaltƵnŐ 

Bewerbung für die Teilnahme am Festumzug

Sonntag, 

Bitte bis spätestens

Kontaktdaten 

Name des Vereins/der Gruppe/der Firma

Ansprechpartner/-in Kontaktadresse

Telefon  E-Mail Internetseite

Gestaltung des Bildes

Bezeichnung des Bildes im Festumzug:

Beschreibung des Bildes/geplante Aktionen:

(digitale) Unterschrift:

Anzahl Fahrzeuge 
(inkl. Typ, Länge):Länge des Bildes:

Anzahl Personen 
(darunter Kinder):

JaBeteiligung Tiere (wenn ja, welche?): 

Besondere HinweiseKurztext für Anmoderation/Programmheft

Nein
Art und Anzahl:

Drucken Mailversand

27 Wurzen
18 0 6

Wurzen

Friedrich-Ebert-Straße 2
04808 Wurzen

Ansprechpartnerin:
Kathrin Höhme
Telefon: 03425 / 85 60 110
Email: Ledf26@wurzen.de

20.09.2026

1. März 2026

einreichen

einreichen!

. Sächsisches Landeserntedankfest in

.09. – 2 .09.202

^taĚtǀerǁaltƵnŐ 

Bewerbung für die Teilnahme am Festumzug

Sonntag, 

Bitte bis spätestens

Kontaktdaten 

Name des Vereins/der Gruppe/der Firma

Ansprechpartner/-in Kontaktadresse

Telefon  E-Mail Internetseite

Gestaltung des Bildes

Bezeichnung des Bildes im Festumzug:

Beschreibung des Bildes/geplante Aktionen:

(digitale) Unterschrift:

Anzahl Fahrzeuge 
(inkl. Typ, Länge):Länge des Bildes:

Anzahl Personen 
(darunter Kinder):

JaBeteiligung Tiere (wenn ja, welche?): 

Besondere HinweiseKurztext für Anmoderation/Programmheft

Nein
Art und Anzahl:

Drucken Mailversand

27 Wurzen
18 0 6

Wurzen

Friedrich-Ebert-Straße 2
04808 Wurzen

Ansprechpartnerin:
Kathrin Höhme
Telefon: 03425 / 85 60 110
Email: Ledf26@wurzen.de

20.09.2026

1. März 2026

einreichen

einreichen!

. Sächsisches Landeserntedankfest in

.09. – 2 .09.202

^taĚtǀerǁaltƵnŐ 

Bewerbung für die Teilnahme am Festumzug

Sonntag, 

Bitte bis spätestens

Kontaktdaten 

Name des Vereins/der Gruppe/der Firma

Ansprechpartner/-in Kontaktadresse

Telefon  E-Mail Internetseite

Gestaltung des Bildes

Bezeichnung des Bildes im Festumzug:

Beschreibung des Bildes/geplante Aktionen:

(digitale) Unterschrift:

Anzahl Fahrzeuge 
(inkl. Typ, Länge):Länge des Bildes:

Anzahl Personen 
(darunter Kinder):

JaBeteiligung Tiere (wenn ja, welche?): 

Besondere HinweiseKurztext für Anmoderation/Programmheft

Nein
Art und Anzahl:

Drucken Mailversand

27 Wurzen
18 0 6

Wurzen

Friedrich-Ebert-Straße 2
04808 Wurzen

Ansprechpartnerin:
Kathrin Höhme
Telefon: 03425 / 85 60 110
Email: Ledf26@wurzen.de

20.09.2026

1. März 2026

einreichen

einreichen!
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RubrikAktuell

. Sächsisches Landeserntedankfest in 

Ansprechpartnerin: 
Frau  

Bewerbung für die Teilnahme mit einem gewerblichen Verkaufstand

Kontaktdaten 

Name 

Ansprechpartner/-in Kontaktadresse

Telefon E-Mail Internetseite

Sortiment

Sortiment (Bitte als Anlage zur Bewerbung ein Foto vom Stand beifügen)

Benötigte Stellfläche für eigenen Verkaufsstand (Frontfläche x Tiefe): 

Ist eine Vorführung vorgesehen? Art der Vorführung:

Ja Nein 

Benötigte Anschlüsse: Besondere Hinweise: 

Wasser: Ja Nein 

Strom: Ja Nein 

KW: (digitale) Unterschrift:

Drucken Mailversand

27

18. - 20. September 2026

Stadtverwaltung Wurzen
Friedrich-Ebert-Straße 2
04808 Wurzen

Vivien Rollauer
Tel: 03425 / 8560 420
Email: Ledf26@wurzen.de

Bitte bis spätestens 1. März 2026 einreichen!

Wurzen
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RubrikAktuell

. Sächsisches Landeserntedankfest in 

  
Ansprechpartnerin: 
Frau  

Bewerbung für die 

Kontaktdaten 

Name 

Ansprechpartner/-in Kontaktadresse

Telefon E-Mail Internetseite

Inhalt 

Inhalt/Präsentation 

Benötigte Stellfläche (Frontfläche x Tiefe):

Ist eine Vorführung vorgesehen? Art der Vorführung:

Ja Nein 

Benötigte Anschlüsse: Besondere Hinweise: 

Wasser: Ja Nein 

Strom: Ja Nein 

KW: (digitale) Unterschrift:

Drucken Mailversand

Bitte bis spätestens 1. März 2026 einreichen.

18.- 20. September 2026

27 Wurzen

Stadt Wurzen
Friedrich-Ebert-Straße 2
04808 Wurzen

Cornelia Hanspach
Tel. 03425 / 85 60 107
Email: Ledf26@wurzen.de

Teilnahme von Vereinen, Verbänden, Institutionen oder Einrichtungen für eine
Standfläche
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RubrikAktuell

2 . Sächsisches Landeserntedankfest in 

Ansprechpartnerin: 

Bewerbung für die Teilnahme am kulturellen Rahmenprogramm

Bitte bis spätestens

Kontaktdaten 

Name des Vereins/der Gruppe/der Künstlerin/des Künstlers

Ansprechpartner/-in Kontaktadresse

Telefon  E-Mail Internetseite

Darbietung

Bezeichnung der Darbietung

Dauer der Darbietung (auch in mehreren Blöcken 
möglich) circa:

(digitale) Unterschrift:

Technische Voraussetzungen (u.a. Platzbedarf, 
Bühne ja/nein, Mikros...)

Aufbau-/ Abbauzeit

bevorzugter Auftrittstag

flexibel Sa., So., 

entstehende Kosten (Betrag inkl. Nebenkosten)

Drucken Mailversand

7 Wurzen

18.- 20. 09.2026

Stadtverwaltung Wurzen
Friedrich-Ebert-Straße 2
04808 Wurzen

Vivien Rollauer
Telefon: 03425 / 85 60 420
Email: Ledf26@wurzen.de

1. März 2026 einreichen

19.09. 20.09.
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Wurzener Wunder

Eventuelle Schreibfehler bei den Namen der Babys oder Eltern bitten wir zu entschuldigen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

22.11.2025
Emilia
Gewicht: 3.320 g, Größe: 49 cm
Die glücklichen Eltern sind: 
Sophia Soering und Sven Zeisberg, 
Wurzen

06.01.2026
Lu Brüggemann
Gewicht: 3.630 g Größe: 51 cm
Die glücklichen Eltern sind: 
Stefanie und André Brüggemann, 
Burkartshain

Wir gratulieren

Neuer Meilenstein für die Altersmedizin
Akutgeriatrie und Frührehabilitation in Wurzen gestartet

Seit Januar 2026 ergänzt die neue Fachab-
teilung mit 24 Behandlungsplätzen das 
bestehende altersmedizinische Angebot 
der Sana Kliniken Landkreis Leipzig und 
schließt eine zentrale Versorgungslücke 
im Nordosten der Region.
Mit dem Neuaufbau der Akutgeriatrie und 
Frührehabilitation am Standort Wurzen 
setzen die Sana Kliniken Landkreis Leipzig 
einen weiteren wichtigen Meilenstein in 
der regionalen Gesundheitsversorgung. 
Die neue Akutgeriatrie richtet sich gezielt 
an Patientinnen und Patienten über 70 
Jahre, die häufig an mehreren, teils kom-
plexen Krankheitsbildern leiden. Gerade 
diese wachsende Patientengruppe be-
nötigt eine spezialisierte medizinische 
Versorgung, die über die Behandlung 
einzelner Diagnosen hinausgeht und die 
gesamte Lebenssituation berücksichtigt. 
Ziel ist es, älteren Menschen eine wohn-
ortnahe, ganzheitliche und koordinierte 
Behandlung zu ermöglichen und unnötige 
Verlegungen zu vermeiden.

Ganzheitlicher Ansatz im Mittelpunkt
Kern des Konzepts ist ein interdisziplinä-
rer Behandlungsansatz, bei dem medizini-
sche, therapeutische und soziale Aspekte 
eng miteinander verzahnt sind. In der 
Akutgeriatrie arbeiten Ärztinnen und 
Ärzte, spezialisierte Pflegekräfte, Psycho-
loginnen und Psychologen, Physio-, Ergo- 

und Logopädinnen und -therapeuten, 
der Sozialdienst sowie die Seelsorge eng 
zusammen. Grundlage der Behandlung 
ist eine umfassende geriatrische Diagnos-
tik, die neben dem körperlichen Gesund-
heitszustand auch den funktionellen 
Status, wie Mobilität, Selbstständigkeit, 
kognitive Fähigkeiten und das soziale 
Umfeld der Patientinnen und Patienten 
erfasst.
Ziel der Akutgeriatrie und Frührehabili-
tation ist es, Selbstständigkeit, Mobilität 
und Lebensqualität so weit wie möglich 
wiederherzustellen oder zu erhalten und 
eine sichere Rückkehr in das gewohnte 
Lebensumfeld vorzubereiten.

Fachlich verankert, regional vernetzt
Die medizinische Konzeption der neuen 
Abteilung wurde gemeinsam von Dr. 
Franziska Struckmann, Chefärztin der Kli-
nik für Akutgeriatrie am Standort Borna, 
und Dr. Ralf Sultzer, Ärztlicher Direktor 
des Geriatriezentrums Zwenkau und 
Chefarzt der Klinik für Akutgeriatrie 
Zwenkau, entwickelt. Damit fügt sich der 
Standort Wurzen in die bereits etablier-
ten geriatrischen Strukturen im Landkreis 
Leipzig ein und stärkt die sektorenüber-
greifende Zusammenarbeit.
Die ärztliche Leitung der Akutgeriatrie 
Wurzen liegt bei Chefärztin Dr. Franziska 
Struckmann. Die organisatorische und 

standortbezogene Verantwortung über-
nimmt Anna-Maria Beckendorf, die den 
Aufbau der neuen Abteilung eng beglei-
tet und die Entwicklung der geriatrischen 
Versorgung am Standort maßgeblich mit-
gestaltet.

Beitrag zur zukunftsfähigen Versorgung 
im Landkreis Leipzig
Mit dem Aufbau der Akutgeriatrie und 
Frührehabilitation in Wurzen reagieren 
die Sana Kliniken Landkreis Leipzig gezielt 
auf den demografischen Wandel und 
den steigenden Bedarf an altersmedizini-
schen Angeboten. Die neue Abteilung ist 
ein wichtiger Baustein für eine zukunfts-
fähige, wohnortnahe Versorgung älterer 
Menschen und stärkt zugleich den Stand-
ort Wurzen nachhaltig.

PM, Sana Kliniken Landkreis Leipzig

Werdende Eltern
Die Monate der 
Schwangerschaft, die 
Entbindung und die 
erste Zeit mit einem 
Neugeborenen sind 
ein aufregendes Ereig-
nis im Leben. Sie wün-
schen sich eine liebe-
volle und individuelle 
Geburt Ihres Nach-
wuchses in familiärer 
Atmosphäre?

Dann vertrauen Sie auf unsere langjäh-
rige Erfahrung in der Geburtshilfe. In den 
Kreißsälen der Sana Kliniken begleiten wir 
Sie mit besonderer Fürsorge am Anfang 
Ihres Weges zum Elternglück. Wir sorgen 
dafür, dass Sie sich bei uns wohl fühlen, 
und berücksichtigen gerne Ihre persön-
lichen Wünsche und Vorstellungen vor, 
während und nach der Geburt.

Elterninfoabende für werdende Eltern 
mit Besichtigung der Entbindungsräume 

finden jeden ersten und dritten Mittwoch 
im Monat statt (Beginn: 19.00 Uhr, Treff-
punkt: an der Cafeteria des Sana Klini-
kums Wurzen).

Weitere Informationen und das Pro-
gramm der Elternschule finden Sie  hier: 
www.sana.de/wurzen/medizin-pflege/
frauenheilkunde-und-geburtshilfe/wer-
dende-eltern

Quelle: Sana Kliniken Landkreis Leipzig

Leitung der Klinik für Akutgeriatrie und Früh-
rehabilitation Wurzen: Chefärztin Dr. med. 

Franziska Struckmann und Leitende Oberärztin 
Anna-Maria Beckendorf

Die Monate der 
Schwangerschaft, die 
Entbindung und die 
erste Zeit mit einem 
Neugeborenen sind 
ein aufregendes Ereig
nis im Leben. Sie wün
schen sich eine liebe
volle und individuelle 
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Aktuell

Zweiter Stammtisch der Wurzener 
Kleingartenvereine

Am 8. Dezember trafen sich rund 15 
Vereinsvorstände zum zweiten Mal 
im Wappensaal des Stadthauses zum 
Dialog mit Oberbürgermeister Marcel 
Buchta und der Verwaltung. Die wich-
tigste Botschaft vorab: Der Rechtsstreit 
ist entschieden, die Stadt Wurzen ist 
nun rechtmäßiger Vertragspartner für 
alle Parzellen auf städtischem Boden. 

Einen Videoein-
blick erhalten Sie 
durch Einscannen
des QR-Codes.

Quelle: 
Muldental TV

Landkreis Leipzig startet mit Ehrungen ... 
...  und Blick nach vorn ins Jahr 2026 
Mit dem traditionellen Neujahrsempfang 
des Landkreises Leipzig wird das neue Jahr 
feierlich eingeläutet – ein Moment, um auf 
Erreichtes zurückzublicken, neue Wege zu 
planen und den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt mit der Verleihung des Ehren-
amtspreises zu würdigen.
Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft, Kultur, Verwaltung und Ehren-
amt trafen sich am 16.01. im frisch sanier-
ten Volkshaus Groitzsch.
Landrat Henry Graichen hob in seiner 
Ansprache die Bedeutung von Engage-
ment und Zusammenhalt hervor: „Unsere 
Stärke liegt in der Vielfalt und dem Engage-
ment der Menschen in unserem Landkreis. 
Nur durch Zusammenarbeit und gemeinsa-
mes Handeln können wir die Herausforde-
rungen des neuen Jahres erfolgreich meis-
tern.“ Dabei sprach er auch offen über die 
angespannte wirtschaftliche Situation und 
ging zudem auf die wirtschaftliche Dyna-
mik im Landkreis ein, die von Insolvenzen, 
aber auch Neugründungen und Betriebs-
erweiterungen geprägt ist.
Zu den jüngsten Erfolgen zählte er unter 
anderem den Verkauf der Muldentalklinik, 
um einen Klinikverbund für die flächende-
ckende gesundheitliche Versorgung der 
Menschen im Landkreis zu erhalten, sowie 
die Erweiterung des Busverkehrs im Land-
kreis. 
Ein besonderes Highlight des Abends war 
die Verleihung der Ehrenamtsmedaillen 

für das Jahr 2025. Landrat Graichen wür-
digte das Engagement der zahlreichen 
ehrenamtlich Tätigen: „Viele Strukturen im 
Landkreis Leipzig, wie die Feuerwehr, der 
Katastrophenschutz und zahlreiche kul-
turelle Initiativen, basieren auf Ehrenamt. 
Ohne diese Menschen wäre vieles nicht 
möglich.“
Für den musikalischen Rahmen sorgte 
das Klarinettenensemble der Musikschule 
Landkreis Leipzig, während Tilmann Deut-
scher, Leiter der Musikschule, durch das 
Programm führte.
Der Neujahrsempfang im frisch renovier-
ten Volkshaus Groitzsch bot somit nicht nur 
Gelegenheit, Erreichtes zu feiern, sondern 
auch, den Blick nach vorne zu richten – 
auf Zukunftsperspektiven und gemeinsa-
mes Engagement.

PM, Landkreis Leipzig

Orientierung zu Rechtsfragen
Suchen Sie in Rechtsfragen den richtigen 
Weg?
Nutzen Sie die kostenlose erste Orientie-
rungsberatung! Nur persönliche Gespräche. 
– Ohne Voranmeldung.

Wo? AWO Seniorenzentrum Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 23, 04808 Wurzen, 
2. Etage, Mehrzweckraum

Wann? Mittwoch, 11. Februar, 
10.00 bis 12.00 Uhr

Weitere Termine:
Mittwoch, 11. März, 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 8. April, 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 10. Juni, 10.00 bis 12.00 Uhr

AWO Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Wurzen

Die Preisträger des Ehrenamtspreises des Land-
kreises Leipzig 2025: Peter Poppe, Christina Michaela 

Angermann, Ulrike und Frank „Joe“ Böhme, Timo 
Heller, René Falk und Matthias Reiter (v. l. n. r.) 

sowie Landrat Henry Graichen (r.).

Online-Bürgersprechstunde

In der Januar-Ausgabe der Online-Bür-
gersprechstunde mit Oberbürgermeis-
ter Marcel Buchta ging es u. a. um den 
Jahresstart 2026 und die prägendsten 
Themen in diesem Jahr, aktuelle Bau-
projekte, Handlungsbedarf in den Orts-
teilen, Erwartungen an Bund und Frei-
staat und das Landeserntedankfest .

Hier geht es zum Video:
https://youtu.be/mD-5UUY02EU?si=-
444QDJNdf6cbWtSi

Oder einfach 
den QR-Code 
scannen.

Fragen und Anregungen senden Sie 
bitte an: buergerdialog@muldental.tv

Quelle: Muldental TV

Alles an einem Ort:
Familien- und Gesundheitszentrum Wurzen vom DRK eröffnet

Gesundheit und Teilhabe für die ganze Familie vom Kleinkind bis zum Rentner an 
einem Ort vereint – das ist die Idee, die das Rote Kreuz in Wurzen umsetzen möchte. 
In den letzten Jahren wurde der Standort deshalb umfassend 
umgebaut und renoviert. In der dritten Januarwoche wurde 
das Haus nun übergeben und eröffnet. 

Einen Videoeinblick erhalten Sie durch Einscannen der 
QR-Codes.

Quelle: Muldental TV
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DRK eröffnet interdisziplinäres Familien- 
und Gesundheitszentrum in Wurzen
Mit der Eröffnung des neuen DRK Fami-
lien- und Gesundheitszentrums in der 
Walther-Rathenau-Straße 1 am 15. Januar 
2026 setzt das Deutsche Rote Kreuz Mul-
dental ein deutliches Zeichen für den Aus-
bau moderner sozialer Infrastruktur im 
ländlichen Raum. Ziel des Zentrums ist es, 
lange Wege und voneinander getrennte 
Zuständigkeiten zu vermeiden und Unter-
stützungsangebote gebündelt bereitzu-
stellen.
Das neue Zentrum vereint die Bereiche 
Gesundheit, Bewegung und Familie unter 
einem Dach. In drei Fachhäusern arbeiten 
Fachkräfte aus Physiotherapie, Ergothe-
rapie und Logopädie eng mit Angebo-
ten der Jugendhilfe, Pflegeberatung und 
Migrationsarbeit zusammen. Durch diese 
interdisziplinäre Zusammenarbeit sollen 
Hilfebedarfe frühzeitig erkannt und büro-
kratische Hürden für Betroffene reduziert 
werden. Das Leistungsspektrum reicht von 
Reha-Sport, T-RENA-Programmen und 
Präventionskursen bis hin zu ambulanten 
Hilfen zur Erziehung.
Zur offiziellen Eröffnung begrüßte das DRK 
Muldental zahlreiche Gäste aus Politik, 

Verwaltung und dem Gesundheitswesen. 
An der feierlichen Schlüsselübergabe nah-
men unter anderem Thomas Früh vom 
Sächsischen Staatsministerium für Sozia-
les, Landrat Henry Graichen sowie Wur-
zens Oberbürgermeister Marcel Buchta 
teil. Drei symbolische Schlüssel standen 
dabei für die Fachhäuser Familie, Gesund-
heit und Bewegung und unterstrichen den 
gemeinsamen Anspruch von Land, Kreis 
und Kommune.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern. 
Im „Haus der Bewegung“ kooperiert das 
DRK mit dem ATSV „Frisch Auf“ Wurzen 
e. V., um therapeutische Angebote und 
Reha-Sport sinnvoll zu verzahnen und 
langfristige Behandlungserfolge zu unter-
stützen.
Neben medizinischen und beratenden 
Leistungen versteht sich das Zentrum 
auch als Ort der Begegnung. Angebote 
wie Krabbelgruppen, Seniorenrunden, 
Eltern-Café sowie verschiedene Kursfor-
mate fördern den Austausch zwischen den 
Generationen und stärken den sozialen 
Zusammenhalt in der Region.

Am 19. März lädt das DRK Muldental von 
14.00 bis 18.00 Uhr zu einem Tag der offe-
nen Tür ein. 
Interessierte können die drei Häuser ken-
nenlernen und Einblicke in die Arbeit des 
neuen Familien- und Gesundheitszent-
rums erhalten. 

Weitere Informationen sind unter fgz.drk-
muldental.de abrufbar.

 PM, DRK Muldental

Aktuell

Mit einem symbolischen Bandschnitt eröffnetten 
der Wurzener Oberbürgermeister Marcel Buchta, 

Präsident des DRK Muldental Ronny Fischer, 
Landrat Henry Graichen, Vorstandvorsitzende des 

DRK Muldental Bettina Belkner und Abteilungs-
leiter im SMS Thomas Früh (v. l. n. r.) gemeinsam 

das neue Zentrum.

Monatsplan
Februar 2026

Regelmäßig jede Woche Regelmäßig jeden Monat

Winterferienspezial 
für Schulkinder 

Montag
10:00 - 11:00  Rückenschule
14:00 - 15:00  Kreativangebot
15:00 - 16:30  Mädchengruppe
17:00 - 18:00  Pilates
Dienstag
09:30 - 11:00  Krabblertre­
10:00 - 11:00  Rehasport
15:00 - 15:45  Kindersport (3-5 Jahre)
16:00 - 16:45  Kindersport (6-8 Jahre)
16:00 - 17:30  Nähmaschinen Führerschein*
18:00 - 19:00  Rückenschule
19:00 - 20:00  Rehasport
Mittwoch
11:00 - 12:00  Rehasport
16:00 - 17:30  ELMAR
Donnerstag
15:00 - 15:45  Teddytalk
16:00 - 16:45  Kindertanzen
17:00 - 18:00  Kinder-Rehasport
18:00 - 19:00  Rehasport
Freitag
09:00 - 10:00  Rehasport
10:00 - 11:00  Hockergymnastik

Mittwoch, 25.02.
15:30 - 17:00  Spielplatztre­ mit 
15:30 - 17:00  Familiencafé

09.02. - 13.02. „Spezialistenwoche“
09:00 - 15:00 inkl. Mittagessen 
Kosten: 50€
16.02. - 18.02. „Welt der Spiele“
09:00 - 15:00 
Kosten: 30€

Medizinische Trainingstherapie (MTT) 
als Monatsabo möglich

Präventions- & Sportangebote

Krankengymnastik am Gerät
(Blankoverordnung oder normale 
Verordnung)
*(ab 24.02.)

Jetzt anmelden unter:
ferienangebote@drkmuldental.de

Kontaktdaten

Weitere Angebote, 
Informationen und 
Onlinebuchungen!
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Wurzener Bilderbogen

Der Bürgerempfang der Stadt Wurzen fand am 17. Januar traditionell im Kultur-
haus „Schweizergarten“ statt und war ein festlicher Jahresauftakt, bei dem Bür-
gerinnen und Bürger, Ehrenamtliche, Vereinsvertreter und die Verwaltung zusam-
menkamen, um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und gemeinsam 
auf das neue Jahr anzustoßen. 
Das Rahmenprogramm bot die Kunst- und Musikschule des Landkreises Leipzig mit 
Tanz- und musikalischen Einlagen dar. 
Ein besonderer Ausblick galt dem Sächsischen Landeserntedankfest 2026, das 
Wurzen vom 18. bis 20. September ausrichtet und das mit der 1.065-Jahr-Feier der 
Stadt zusammenfällt. 
Den Höhepunkt aber bildete die Würdigung besonders bürgerschaftlichen Engage-
ments mit der Verleihung der Ehrenamtspreise – eine Auszeichnung für Menschen, 
die sich herausragend für die Gemeinschaft einsetzen. red (Fotos: Jacqueline Schenk)
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Zu Gast im Volkshaus beim letzten Training 
der Turner vom TSV Einheit Wurzen 
Die Wurzener Turner sind seit Jahrzehnten 
eine Wucht. Kinder ab Vorschulalter, Jugend-
liche und Frauen die Gymnastik lieben, 
haben beim TSV Einheit Wurzen das Einmal-
eins am Boden, dem Schwebebalken, Barren 
und Stufenbarren erlernt. Die Jungs wurden 
dazu auch an den Ringen fit gemacht. Dass 
sich seit einigen Monaten das Karussell im 
Volkshaus dreht, dürfte sich auch beim letz-
ten Wurzener herumgesprochen haben. Ver-
schiedene Vereine sind schon ausgezogen, 
scheuten durch den Betreiberwechsel hohe 
Kosten oder konnten diese nicht tragen – 
nun hat es auch die Turner vom TSV Einheit 
Wurzen getroffen. 84 Kinder von drei bis 18 
Jahren werden jahrgangsgerecht nach Gerä-
teplan trainiert, die Jüngsten an den Sport 
und Disziplin herangeführt, in der Gruppe 
macht Bewegung Spaß, und nicht wenige 
davon bleiben dem Turnen bis ins hohe Alter 
treu. Bestes Bsp. sind die Gymnastikfrauen. 
Auf 19 ausgebildete Übungsleiter (ÜL) mit 
DDR-Abschluss beim DTSB und BRD-Lizenz 
kann man zurückgreifen. Selbst bildete 
man in den letzten Jahren vier davon aus, 
2026 will man weitere drei über Grundlehr-
gang, Aufbaulehrgang und C-Lizenzlehrgang 
ertüchtigen, mit Kindern und Jugendlichen 
das Training in hoher Qualität zu führen, den 
Kindern etwas zu lernen. Das ist ein richtiges 
Pfund, was die Gesellschaft an den Frauen 
und Männern im Ehrenamt hat, das muss 
man nutzen und nicht kalt stellen durch 
diesen Hallen-Hick-Hack. Hier beim heuti-
gen Training begann alles ganz diszipliniert, 
die Mädchen und Jungs machen mit was 
ÜL Torsten Gläser (46 J.) vorturnt, auch mal 
einen Spaß einbaut. Das Turnen wurde wohl 
Torsten in die Wiege gelegt. Ein- bis zweimal 
wird in der Woche je Alter trainiert. Nach 
der Erwärmung geht es in Gruppen an die 
Geräte. Die Mädchen werden von erfahre-

nen ÜL betreut. Ich folge Torsten und seinen 
drei Schützlingen. Er erklärt den Jungs ein 
altes Sprungbrett, den sogenannten Frosch – 
die Jungs haben Spaß, dann das Element 
Kasten und schließlich turnen alle nachein-
ander an den Ringen. Ich staune über die 
Körperbeherrschung der Buben, strecken, 
Beine hoch, Kerze, Kopf unten und dann 
langsam die Beine absenken – müssen die 
Knirpse Kraft haben. Torsten zeigt den Jungs 
in einer Mappe auf Bildern wie die exakte 
Ausführung der einzelnen Elemente richtig 
aussehen muss, danach geht es erneut an 
die Ringe – die Jungs haben Kraft. Jungs, Hut 
ab was ihr da im Training macht. Zu DDR-
Zeiten mussten im männlichen Bereich 
Übungen an vier Geräten geturnt werden, 
heutzutage muss man sechs Geräte beherr-
schen. Bei den Mädels wird an vier Geräten 
geturnt. Hinten in der Halle ist eine Gruppe 
Mädchen am Stufenbarren, vorne eine 
jüngere Gruppe am Balken. Ein Mädchen 
stürzt bei der Übung ab, Tränen kullern – die 
erfahrene ÜL tröstet das Mädchen und nach 
wenigen Minuten geht es lächelnd weiter. 
2025 war der Wettkampfhöhepunkt, die 
Teilnahme am Turnfest in Leipzig. Am „Deut-
schen Turn- und Sportfest“ war man mit drei 
Aktiven dabei, weitere 20 Kinder haben an 
der Kinderturnshow teilgenommen – das 
war ein Erlebnis für die jungen Sportler. 

Ingrid verlässt nach 70 Jahren ihr Wohn-
zimmer in der Heinestraße mit gläsernen 
Augen
Als am 15. Dezember 2025 das letzte Trai-
ning der Turner im Volkshaus stattfindet, bin 
ich dabei. Nach über 70 Jahren packen sie 
zusammen. Eine, die schon 70 Jahre dabei ist, 
das ist Ingrid Lorenz. Seit 1955 ist Ingrid Mit-
glied bei der BSG Einheit Wurzen, dem heu-
tigen TSV Einheit, legte 1964 ihre ÜL-Prüfung 

ab. Ab dem Jahr 1979 bis zum bitteren Ende, 
der Abwicklung 1991, arbeitete Ingrid beim 
DTSB-Kreisvorstand und war als TZ-Trainerin 
mit der Stufe 4 im Nachwuchsleistungssport 
hauptberuflich tätig. Eine Frau die von der 
Pike an das Turnen erlernt hat, ihre Erfah-
rungen über Jahrzehnte den nächsten Gene-
rationen vermittelt hat. Sogar zweistündiges 
Einzeltraining, damit das Rad sitzt, wurde 
mit Kindern gemacht. Ingrid kenne ich schon 
über 45 Jahre aus der Riege der engagierten 
Trainerinnen und Trainer, die ihre Freizeit 
den Kindern opferten, sich freuten, wenn 
die Kinder am Sport Spaß hatten – es ging 
nicht nur um Medaillen. Heute, bei diesem 
Gespräch hat Ingrid gläserne Augen, sie ist 
traurig, ist mit den Kindern letztmals beim 
Training in „ihrem Wohnzimmer Gewerk-
schaftshaus“, dort, wo sie 70 Jahre daheim 
war. Plötzlich lächelt Ingrid, wenn wir ab 
2026 im Gymnasium trainieren, da können 
wir Kraft, Geschmeidigkeit und Ausdauer 
bei besseren Bedingungen trainieren. Die 
sanitären Einrichtungen sind wesentlich bes-
ser. An dieser Stelle bedankt sich die ÜL bei 
mithelfenden Eltern und Sportlehrer Frank 
Belkner vom Gymnasium, denn er hat orga-
nisiert, dass die Geräte ihren Platz finden (es 
fehlt der Geräteraum). Ingrid hat nach der 
Zeit beim DTSB bis zum Renteneintritt in der 
SV Wurzen gearbeitet – Ruhe gönnt sich Frau 
Lorenz nicht. So, wie ich es kennengelernt 
habe: Antreten, richt euch, wir beenden die 
Übungsstunde mit Sport Frei – die Kinder 
rammeln in die Umkleide, die Eltern bedan-
ken sich bei den ÜL. Ich als Sportler wünsche 
allen Turnern, dass sie in ihrer neuen Heim-
stätte auch ihren Sport ausüben können – 
für die Kinder ist es besonders wichtig.

Ing. Frank Thomas 

Sport

Erwärmung ist das A und O bei jeder Übungsstunde.
(Fotos: Frank Thomas)

Torsten Gläser übt mit einem seiner Schützlinge an 
den Ringen.

Der Wurzener Turnernachwuchs und seine Übungsleiter beim letzten Mannschaftsfoto im Volkshaus.
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Geschichte

Gedenksäule in Mühlbach aufgestellt
Auch Jahrzehnte nach Ende des 2. Weltkrieges kommen noch 
Ereignisse ans Tageslicht, die den Heimatforschern Rätsel auf-
geben. 
Im Jahr 2011 beräumte der Mühlbacher Landwirt Thomas Jung 
illegale Müllablagerungen in der Nähe der Kornhainer Eisenbahn-
brücke, als er im Sand eine rätselhafte Steinsäule entdeckte. Er 
versteckte sie notdürftig und erzählte seinem Vater, Dieter Jung, 
davon. Man beschloss, die Sandsteinsäule zu bergen und auf 
dem Hof einzulagern. Nun begannen die Nachforschungen, denn 
die Inschrift gab einige Rätsel auf: 

„Zum Gedenken der hier am 16.4.1945 gefallenen Soldaten“
Man befragte ältere Einwohner von Mühlbach und Umgebung, 
ob sie etwas von der Säule wissen und wurde beim ehemaligen 
Mühlbacher Georg Rolf Petersitzke fündig. Er lebte zeitweise im 
Wurzener Ortsteil und lauschte, schon immer geschichtsinteres-
siert, den Erzählungen der „Alten“. Sein Onkel Kurt Tiegel erzählte 
ihm unter dem Mantel der Verschwiegenheit eine Geschichte, 
die sich tief bei ihm einbrannte. 
Drei Wehrmachtssoldaten, am 4. Mai 1945 in Hof in Bayern von 
den Amerikanern in die Freiheit entlassen, lagerten am 12. Mai 
1945 am Haselwald, am Löschteich (nicht mehr vorhanden), als 
sowjetische Soldaten, von Wurzen kommend, die unbewaffne-
ten Soldaten ohne Anruf erschossen. Sie nahmen den drei Toten 
Papiere und Kennmarken ab und entfernten sich. Der Burkarts-
hainer Kurt Freygang beobachtete die Gräueltat und transpor-
tierte die Leichen zur Burkartshainer Leichenhalle. Zwei Solda-
ten wurden in Burkartshain begraben, einer in Althen, da die 
Adresse von ihm im Mützenrand zu lesen war.
Der Müllermeister Albert Freygang verlor im Krieg seine beiden 
Söhne und beschloss, eine Sandsteinsäule, die sich in seiner 
Mühle befand, als Gedenkstein am Tatort errichten zu lassen.
Der Steinmetz Werner Krietsch aus Wurzen sollte die Inschrift 
einmeißeln, hatte aber Bedenken, dass das Datum „12. Mai 
1945“ sofort auf Soldaten der Roten Armee als Täter hinwei-
sen könnte. Man beschloss, das Datum auf den unverfänglichen 
16. April 1945 zu legen. Zu diesem Zeitpunkt waren weder Ame-
rikaner noch Rotarmisten an dieser Stelle.
Eine interessante „Geschichtsfälschung“. Zwei Jahre nach der Tat, 
am 12. Mai 1947, wurde die Säule aufgestellt. Drei Jahre später 
erhielt der Mühlbacher Bürgermeister Walter Franke von der 
Kreisdienststelle der Staatssicherheit in Grimma die Weisung, 
diese Säule unverzüglich zu entfernen. Der Bürgermeister über-

gab diese Angelegenheit seinem Gemeinderat Richard Ast. Meh-
rere Mühlbacher Männer bauten die Säule ab und lagerten sie 
ordnungsgemäß ein.
In der Folgezeit wurde unter der vorgehaltenen Hand und in per-
sönlichen Gesprächen der Beteiligten immer wieder darauf ver-
wiesen, dass die Säule nicht entsorgt, sondern an einem sicheren 
Ort abgelegt worden ist. Dieser Ort wurde jedoch nicht preisge-
geben.
Die Familie Jung und weitere Heimatfreunde hatten die Idee, die 
Säule wieder aufzustellen und suchten Mitstreiter. Mitglieder 
des Wurzener Geschichts- und Altstadtvereins und Frau Höhme 
von der Stadtverwaltung Wurzen trafen sich im letzten Jahr 
mehrfach in Mühlbach, um über eine Aufstellung zu diskutieren. 
Es wurde ein Standort in der Nähe der Raststätte an der Alten 
Zuckerfabrik festgelegt. Nach Zuarbeit von Georg Rolf Peter-
sitzke wurde der Text verfasst. Mitarbeiter des Werbestudios 
Wurzen erstellten die eindrucksvolle Infotafel und der Stein-
metzbetrieb Pichl arbeitete die Säule auf und übernahm die 
Aufstellung. 
Der Dank gilt allen Beteiligten für die doch letztendlich schnelle 
und unkomplizierte Aufstellung des Gedenksteines, nachdem es 
in den vergangenen Jahren mehrere 
Anläufe zur Umsetzung gege-
ben hat, die nicht von Erfolg 
gekrönt waren.
In einer kleinen Gedenkfeier 
wurde die Säule am 16. Dezem-
ber 2025 am neuen Standort 
eingeweiht. Die vollständige 
Geschichte kann nun jeder im 
Schaukasten nachlesen. Einige 
Anwesende sprachen mahnende 
und nachdenkliche Worte. Man 
war sich einig, dass hier durchaus 
die Möglichkeit besteht, anschau-
lichen Geschichtsunterricht durch-
zuführen, und hofft auf viele inte-
ressierte Besucher. 

Wilfried Römling
Wurzener Geschichts- 

und Altstadtverein
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Neuerscheinung

Das neue Freizeit & Tourismus Journal ist erschienen
Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell

Der Natur auf der Spur im 
Zoojahr 2026

Ein Lichterabenteuer durch die Natur – 
das Magische Tropenleuchten eröffnet 
das Zoojahr 2026: „Eingeleuchtet“ wird 
das Jahr 2026 mit dem Magischen Tro-
penleuchten. Vom 8. Januar bis 8. Feb-
ruar können Lichterfans in das beliebte 
Winterevent mit seiner einzigartigen, 
winterlichen Atmosphäre eintauchen 
und nicht nur spektakuläre Shows auf 
zwei großen Bühnen, Walking Acts, 
leuchtende Wesen, Live-Bands und ein 
Schwarzlicht-Theater erleben, sondern 
auch einmalige Illuminationen an den 
historischen Fassaden auf sich wirken 
lassen und kulinarische Köstlichkeiten 
sowie ein magisches Lichterspiel in den 
Tropen von Gondwanaland genießen. 
Das Magische Tropenleuchten findet von 
Donnerstag bis Sonntag jeweils von 17.00 
bis 22.00 Uhr statt. Tickets für das Win-
terevent können online über die Website 
des Zoos erworben werden.  …

(Lesen Sie weiter auf Seite 11 des aktuel-
len Freizeit & Tourismus Journal 1/2026.)

7-Seen-Wanderung – Mehr als 
1.000 Teilnehmer sind bereits gemelde

Pünktlich um 00.00 Uhr am 28. Novem-
ber 2025 öffnete das Anmeldeportal für 
alle ungeführten Touren der 7-Seen-Wan-
derung 2026 – so früh wie noch nie. 
Bereits wenige Minuten später waren die 
ersten Startplätze vergeben. Aktuell sind 
über 1.000 Teilnehmer gemeldet, und die 
ersten Touren sind bereits ausgebucht. 
Besonders gefragt sind in diesem Jahr die 
Weitwandertouren über 50 Kilometer, 
die immer mehr ambitionierte Wander-
fans anziehen. Doch auch Genusstouren, 
die das Wandern mit besonderen Erleb-
nissen wie einer Eisverkostung oder einer 
Schiffstour verbinden, entwickeln sich zu 
echten Publikumslieblingen. Was 2004 
mit drei Strecken (100 km, 50 km und 
10 km) und 180 Teilnehmern begann hat 
sich zum größten Wanderevent Mittel-
deutschlands entwickelt. ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 23 des aktuel-
len Freizeit & Tourismus Journal 1/2026.)

Kirschblüte in Borna und 
Kohrener Land 2026

Wenn sich im Frühjahr 2026 die Land-
schaft des Kohrener Landes und rings 
um Borna in ein Blütenmeer verwandelt, 
beginnt eine der schönsten Veranstal-
tungsreihen der Region: die Kirschblüte 
in Borna und Kohrener Land. Zwischen 
sanften Hügeln, idyllischen Dörfern, 
prächtigen Burgen und historischen 
Städten laden blühende Streuobstwie-
sen und lange Kirschbaumalleen zu Spa-
ziergängen, Wanderungen und Festen 
ein. Diese ländliche Schönheit begeistert 
Besucherinnen und Besucher von nah 
und fern. Wer durch die Alleen wandert, 
spürt den Zauber des Frühlings und die 
besondere Atmosphäre einer Landschaft, 
die seit Jahrhunderten von Obstbau und 
Tradition geprägt ist. Die Nachfrage ist 
groß – wer die Kirschblüte 2026 hautnah 
erleben möchte, sollte sich bereits jetzt 
Tickets sichern. Alle Details, Angebote 
und Buchungsmöglichkeiten …

(Lesen Sie weiter auf Seite 30 des aktuel-
len Freizeit & Tourismus Journal 1/2026.)

Gerade ist die aktuelle Ausgabe 1/2026 des 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal für den Land-
kreis Leipzig erschienen, welches für unter-
nehmungslustige „Einheimische“ oder ent-
deckungsfreudige Besucher über Veranstal-

tungen und Freizeitangebote sowie die Ent-
wicklung unserer Region berichtet. Mit dem 
KULTURENTDECKER verpassen Sie keine 
wichtige Veranstaltung. Sie erhalten das 
Journal in Tourist- und Stadtinformatio-

nen, Stadtverwaltungen, bei touristischen 
Anbietern, in Pensionen, Hotels – an ins-
gesamt 800 Verteilstellen in der Region. 
Die Onlineausgabe finden Sie unter 
www.druckhaus-borna.de.
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Gesundheit

– Anzeige –

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640

Fo
to

s:
 fo

to
lia

/c
on

tr
as

tw
er

ks
ta

tt
, P

ho
na

k

„Gib dir einen Ruck und 
mach was für dein Gehör,
hab ich mir gesagt.”

Anmeldung bis zum 27.03.2026.
G U T S C H E I N

MACHEN SIE 
ES WIE LISA:
Testen Sie modernste 
Hörsysteme und steigern 
Sie Ihre Lebensqualität!
JETZT TESTEN
UND UNVERBINDLICH
PROBETRAGEN

Audéo Infinio 
mit Ladestation

– Anzeige –

Hören Sie die Gespräche, die für Sie wichtig sind.
Die neue Dimension des Hörens – Phonak AudéoTM Infinio
Audéo Infinio bietet Ihnen eine außergewöhnliche Klangqualität 
und Komfort vom ersten Moment an. Dank modernster Tech-
nologie erleben Sie Ihre Umgebung klarer und intensiver. Dabei 
liegt der Fokus auf einem besseren Sprachverständnis und einer 
geringeren Anstrengung beim Hören.

Sprachklarheit aus jeder Richtung
Es übertrifft alle bisherigen Hörgerätetechno-
logien und wird nicht von einem, sondern von 
zwei Chips angetrieben: ERA™, ein proprietä-
rer, ultra-responsiver Chip, und DEEPSONIC™, 
der weltweit erste dedizierte KI-Chip für die 
Klangverarbeitung in einem Hörgerät. Er ist 
53-mal leistungsfähiger als die derzeitige Indust-
rie-Chiptechnologie und ermöglicht ein tiefes, neuro-
nales Netzwerk mit 4,5 Millionen neuronalen Verbindungen, um 
Sprache und Lärm aus jeder Richtung sofort zu trennen.

Optimale Sprachverständlichkeit
Das Hörsystem Audéo Infinio von Phonak ist mit einem neuar-
tigen, extrem reaktionsschnellen Chip ausgestattet, der die Sig-
nalverarbeitung für herausragende Klangqualität auf eine neue 
Ebene hebt. Ob Sie sich in einem lauten Café unterhalten oder 
zu Hause fernsehen – Audéo Infinio passt sich automatisch mit 
bestem Klang an. Eine außergewöhnliche Klangqualität ab dem 
ersten Moment. Erleben Sie jede Nuance des Klangs und einen 
hohen Tragekomfort.

Nahtlose Konnektivität
Verbinden Sie Ihr Hörgerät mühelos mit bluetoothfähigen 
Mobiltelefonen, um Ihre Lieblingsinhalte direkt in bester Qua-
lität zu hören. Verbinden Sie Ihre Hörsysteme einfach, stabil 

und über größere Entfernungen per Bluetooth mit 
Smartphones, TV und Tablets.

Technologie für müheloses Hören
Mit äußerster Präzision konstruiert und 
getestet, um den Herausforderungen des 
täglichen Lebens standzuhalten. Wasser- 
und schweißresistent, getestet über IP68 

hinaus. Genießen Sie Ihr Leben mit einem 
Gerät, das gegen alle Widrigkeiten des Alltags gerüs-

tet ist.

Vom ersten Moment an
Wir möchten Sie herzlich zu uns einladen, um Ihnen dieses 
besondere Hörgerät kostenlos vorzustellen. Testen Sie bei uns 
das Phonak Audéo Infinio ganz unverbindlich und erleben Sie 
am eigenen Ohr, welche technologischen Sprünge in den letz-
ten Jahren in der Entwicklung von Hörsystemen stattgefunden 
haben. Natürlich beraten wir Sie auch zu möglichen Hörsys-
tem-Zuschüssen der Krankenkassen.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de
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Handysucht
Welche Anzeichen es gibt, was Sie tun können

Zu Jahresbeginn nehmen sich viele Menschen 
vor, ihren Alltag bewusster zu gestalten. Ein 
Bereich rückt dabei besonders in den Fokus: 
der Umgang mit dem Smartphone. Ob 
schnelle Nachrichten, endloses Scrollen oder 

der ständige Griff zum Display – für viele gehört 
das Handy längst zu jedem Moment des Tages. 

Ist der Akku leer, das Smartphone vergessen oder es 
gibt kein Netz: Im Zeitalter der digitalen Vernetzung verfallen in die-
sen Situationen viele in Panik. Mit Blick auf das laufende Jahr stellt 
sich deshalb eine zentrale Frage: Wann wird aus häufiger Nutzung 
ein Verhalten, das uns belastet oder sogar abhängig macht? Und 
welche guten Vorsätze können helfen, die eigene Bildschirmzeit 
wieder unter Kontrolle zu bringen?
„Hellhörig sollten wir werden, wenn wir die Kontrolle verlieren“, 
sagt Dr. Claudia Beutmann, Landesgeschäftsführerin der BARMER 
in Sachsen. Gemeint ist damit nicht die bloße Nutzungsdauer, son-
dern ein ganzes Bündel an Warnzeichen. Spürbare Beeinträchtigun-
gen im Alltag – etwa schlechtere Leistungen in Schule oder Beruf, 
Konflikte in Beziehungen oder wiederholte Kritik im Job – seien 
weitere Alarmsignale. Von einer echten Verhaltenssucht sprechen 
Fachleute allerdings erst, wenn mehrere dieser Symptome gemein-
sam und über längere Zeit auftreten. 
„Im Schnitt nutzen wir das Smartphone etwa zwei Stunden täglich, 
bei jungen Erwachsenen sind es oft vier Stunden und mehr“, 
erklärt Beutmann. Für Kinder und Jugendliche gilt die Faustre-
gel: das Alter in Jahren sollte den maximalen Wochenstunden 
entsprechen.
Der Jahresanfang eignet sich ideal für eine digitale Bestands-
aufnahme. Wenn der Alltag wieder startet, lässt sich gut prü-
fen, wie oft das Smartphone wirklich zum Einsatz kommt – und 
wie es sich anfühlt, es bewusst öfter liegenzulassen. Denn, 
wie Dr. Claudia Beutmann sagt: „Wichtig ist, dass wir bestim-
men, wann und wofür wir das Smartphone nutzen – und nicht 
umgekehrt.“

PM, BARMER Sachsen (Foto: Davide Angelini/stock.adobe.com)

Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Was ist an dem Lese-Licht vom Optiker anders als an 
gewöhnlichen Lampen?
Unser Sehen ist von dem Licht abhängig, das uns umbgibt! 
Noch mehr, wenn die Sehleistung selbst mit Brillen und 
Lupen beeinträchtigt ist. Daher ist die Auswahl des richtigen 
Lichts wichtig!
Die Stand- und Tischleuchten in unserem Geschäft sind von 
der Firma Schweizer (Made in Germany), die spezialisiert 
ist, Menschen mit sehr schlechter Sehleistung den Alltag zu 
erleichtern. 
Diese Lampen sind in drei verschiedenen Licht-
farben und zwei Helligkeitsstufen (100 % und 
70 %) erhältlich und erzielen eine genaue 
Ausleuchtung. Dank des mattschwarzen 
Oberflächendesigns entfallen störende 
Blendeffekte. 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Augenoptikermeisterin Andrea Rost

Diese Lampen sind in drei verschiedenen Licht
farben und zwei Helligkeitsstufen (100 % und 
70 %) erhältlich und erzielen eine genaue 
Ausleuchtung. Dank des mattschwarzen 
Oberflächendesigns entfallen störende 

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen, Tel: 03425 925852

VORTRAG MIT

HEILPRAKTIKER
THOMAS MAAß

11 FEBRUAR 2026

ADLER-APOTHEKE
WURZEN

MARTIN-LUTHER-STR. 21
TEL: 03425 923457

INFO@ADLER-WURZEN.DE

BITTE MELDEN
SIE SICH AN!

KOSTENFREI

19 UHR

Einladung

Hallo
WillkommenFRÜHLING

Allergie

Nicht mit mir!

Gesundheit

Spendenaktion der Adler Apotheke Wurzen

Die im vorletzten Jahr ent-
standene Tradition in der 
Adler Apotheke, Kalender 
gegen eine Spende für den 
guten Zweck zu verteilen, 
wurde im letzten Jahr erfolg-
reich fortgesetzt. Die Spende 
ging diesmal an den Gnaden-
hof Lossa, Verein zum Wohl 
der Tiere e. V., bei dem viele 
Kleintiere – vor allem Hunde, 
Katzen und Kaninchen – das 
Gnadenbrot erhalten. 
Insgesamt kamen beeindru-
ckende 670 Euro zusammen, 
die von der Adler Apotheke 
großzügig auf 800 Euro auf-
gerundet wurden. 
Die Freude beim Verein war riesengroß, als Anfang Januar die 
Spende übergeben wurde. „Wir werden das Geld hauptsächlich 
für die stark gestiegenen Tierarztkosten einsetzen“, verriet Frau 
Schulz vom Gnadenhof Lossa.
Michael Kruschwitz und sein Team sind sehr dankbar für die 
große Resonanz und das positive Feedback. Mit dieser Aktion 
zeigt die Adler Apotheke Wurzen einmal mehr ihr Engagement 
für die Gemeinschaft, und auch, wie wichtig es ist, gemeinsam 
Gutes zu tun. red
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Veranstaltungen

Januar /Februar

Dauerveranstaltungen

 montags, 09.00 – 11.00 Uhr
Senioren Computerkurs
*Jugend- und Freizeittreff „Werner 
Moser“, Bennewitz

 montags, 15.00 – 16.30 Uhr
Offene Mädchengruppe
*DRK Familien- und Gesundheitszent-
rum, Walther-Rathenau-Str. 1, Wurzen

 montags, 16.00 Uhr 
Yoga für Frauen
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 dienstags, 09.00 – 10.00 Uhr
Laufzwerge
Für Familien mit Kindern ab 12 
Monate, Teilnahme kostenlos
*AWO Familientreff am Markt

 dienstags, 10.15 Uhr
Liebevolle Babymassage
Onlineveranstaltung, Teilnahme 
kostenlos, Anmeldung unter 
familientreff@awo-mulde-collm.de
*AWO Familientreff am Markt

 dienstags, 15.00 – 18.00 Uhr 
Reparaturcafé
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 dienstags, 17.00 – 18.30 Uhr
Schach Club für Jung und Alt
*Jugend- und Freizeittreff „Werner 
Moser“, Bennewitz

 dienstags, 18.30 Uhr 
Auspowern & Empowern
Anmeldung unter: 0178 4134001
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 mittwochs 
15.00 – 18.00 Uhr
offene Werkstatt
handwerkliche Projekte umsetzen
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 mittwochs
Krabbelgruppen
Für Familien mit Babys ab 3 – 12 Mon., 
Anmeldung unter Tel. 0176 39984235
*AWO Familientreff am Markt / Jugend- 
und Freizeittreff W. Moser, Bennewitz

 jeden zweiten Mittwoch, 
15.30 – 18.00 Uhr
Spielenachmittag
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 jeden ersten Donnerstag, 
15.00 – 17.00 Uhr
Interkultureller Frauentreff
Bitte anmelden: 03425 852710
*NDK Wurzen, Domplatz 5

 jeden letzten Sonntag
13.00 – 17.00 Uhr
Flohmarkt Gnadenhof Lossa
*Gnadenhof Lossa, Lossaer 
Landstraße 1, Thallwitz OT Lossa

Bitte beachten Sie, dass Führungen nur unter Voranmeldung 
möglich sind! Bitte informieren Sie sich vor Beginn der 

Veranstaltung direkt beim Veranstalter, ob diese stattfindet!

Fasching mit dem BCC

Am 7. Februar steigt die große 
Faschingsparty mit buntem Pro-
gramm und Faschingsdisco, ehe 
sich dann am 8. Februar 2026 
die Türen für den Kinder- und Fami-
lienfasching öffnen.
Tickets für beide Veranstaltungen 
gibt es an den dafür bekannten 
Vorverkaufsstellen in Wurzen (Zol-
ler's Wohnidee, Friedrich-Engels-
Str. 2 und Werbeagentur Wurzen, 
Dresdener Str. 40).

Burkartshainer Carnevalsclub 
1964 e. V.  

Veranstaltungen im Schloss Wurzen

Samstag, 07.02., 21.02., 21.03. | jeweils 18.00 – 02.00 Uhr
Ritteressen (ab 2 Personen buchbar, nur auf Vorbestellung, Komplettpreis 
inkl. Ritteressen, Getränke und Künstler)

Samstag, 14.02. 
Valentinstag – Menü für Verliebte (nur auf Vorbestellung)

Sonntag, 22.02., 29.03., 26.04. | jeweils 10.00 – 14.00 Uhr
Schlossbrunch

Montag, 13.04. | 10.00 – 02.00 Uhr
Osterbrunch

Reserverung und alle Veranstaltungen unter: 
www.schloss-wurzen.de

Quelle Text 
und Foto: 
Schloss Wurzen

Änderungen
vorbehalten!

Reserverung und alle Veranstaltungen unter: 
www.schloss-wurzen.de

Quelle Text 
und Foto: 
Schloss Wurzen

Änderungen
vorbehalten!
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Veranstaltungen

Führungen

 Dom St. Marien
Dom-und Orgelführungen:
Anmeldung unter Tel.: 03425 90500

 Türmerwohnung
Stadtkirche St. Wenceslai
Führungen nur auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 905020

 Museum Wurzen
Führungen auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 8560405

 Heimatmuseum Kühren – 
Einblicke ins Leben von einst
Besichtigung auf Anmeldung unter 
Telefon: 034261 61072 oder 61508

 Ringelnatz-Geburtshaus
Sonntags 15.00 Uhr, öffentl. Führung / 
Anmeldung unter: 03425 8573991

Ausstellungen

 Dauerausstellung | Do., Fr., So. 
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr
Vom Crostigall nach überall
Auf den Spuren des reisenden 
Artisten Joachim Ringelnatz in seiner 
Zeit und in seiner Wirkung bis in die 
Gegenwart.
*Ringelnatz-Geburtshaus, Crostigall 14

 bis 01.06.2026
AUSSCHNITTEDESSICHTBAREN
# 2026
Werke von Bernd Hanke
Weitere Informationen unter: 
www.arztpraxis-bodendieck.de/vernissage
*Klinkhardt-Bau, Praxis Erik Bodendieck, 
Dresdner Str. 34 A, Wurzen

Kultur / Freizeit

 31.01. | 19.30 – 21.00 Uhr
Das geheime Leben der 
Deutschen
Geschichten über die unbekannten Seiten 
unserer Heimat mit Wladimir Kaminer 
Tickets unter: www.eventim.de
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 01.02. | 14.00 – 16.30 Uhr
Neujahrsflohmarkt in 
Nitzschka
*Sportlerheim/Spielplatz Nitzschka

 05.02. | 14.00 – 16.00 Uhr
Rommé Nachmittag
Gespielt wird nach einfachen Regeln, 
Austausch und Auszeit mit anderen 
Rommé Liebhabern
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 07.02. | 20.11 Uhr
Große Faschingsparty 
mit dem Burkartshainer Carnevalsclub
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 08.02. | 15.11 Uhr
Familienfaschingsparty 
mit dem Burkartshainer Carnevalsclub
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 11.02. | 19.00 – 20.00 Uhr
Allergien und Heuschnupfen 
naturheilkundlich betrachtet
Vortrag, kostenfrei, Anmeldung 
erwünscht unter 03425 923457
*Adler-Apotheke, Martin-Luther-Str. 21,
Wurzen

 13.02. | 19.00 – 21.00 Uhr
Lesebühne
mit Christian Kreis und Peter Berg, 
musikalische Begleitung Andreas 
Mikolajczyk 
Informationen / Tickets unter: 
www.ringelnatz-verein.de
*Ringelnatz-Geburtshaus, Crostigall 14

 14.02. | 20.00 – 22.00 Uhr
Komm an Land 
Das neue Solokonzertprogramm mit 
IC Falkenberg
Ersatztermin für das ausgefallene 
Konzert vom 11.10.2025 – Tickets 
weiterhin gültig
Weitere Informationen und Hörbeispiele 
unter: www.icfalkenberg.de
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 16. – 20.02. | jeweils 14.00 Uhr
Winterferienkino 
im Filmklub Wurzen
Aus rechtlichen Gründen dürfen die 
Filmtitel nicht mehr genannt werden!
Welcher Film gespielt wird, erfahren 
Sie unter Tel. 0176 46141705 oder 
E-Mail: filmklub@wurzen.de
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 19.02. | 14.00 – 16.00 Uhr
Rommé Nachmittag
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 28.02. | 18.00 Uhr
DIE EIS BOYS im Kulturhaus 
„Schweizergarten“
Tickets: bei Reblaus-Catering und in der 
Tourist-Information Wurzen
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 28.02. | 19.00 – 20.40 Uhr
Liebling, mein Herz lässt Dich 
grüßen!
Informationen / Tickets unter: 
www.ringelnatz-verein.de
*Ringelnatz-Geburtshaus, Crostigall 14

Vorschau

 05.03. | 14.00 – 16.00 Uhr
Rommé Nachmittag
Gespielt wird nach einfachen Regeln, 
Austausch und Auszeit mit anderen 
Rommé Liebhabern
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 06.03. | 19.00 – 21.30 Uhr
China – Von Shanghai 
nach Tibet
Live – Multivisions-Reiseshow von 
Robert Neu
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 08.03. | 19.00 – 20.30 Uhr
Ein Abend mit 
Josephine Baker
Dennenesch Zoudé zum Internationalen 
Frauentag – ine Veranstaltung im 
Rahmen von Tacheles 2026
Informationen / Tickets unter: 
www.ringelnatz-verein.de
*Ringelnatz-Geburtshaus, Crostigall 14

 11.03. | 19.00 – 21.00 Uhr
Jüdisches Leben in Deutsch-
land – Ein Rabbiner berichtet
Vortrag von Prof. Dr. Andreas Nachama 
der als Rabbiner in Berlin tätig ist, 
Eintritt frei – Spende erbeten
*Dom „St. Marien“

 15.03. | 15.00 – 17.30 Uhr
Wir geben unserm Affen 
Zucker
Kabarett SanftWut mit „Moni & Manni“
Ab 14.00 Uhr und in der Pause Angebot 
von Kaffee und Kuchen, Tickets in der 
Tourist-Information Wurzen oder online 
auf www.eventim-light.com
*Kulturhaus „Schweizergarten“ 

 22. – 28.03.
Fasten und Wandern
Einladung zu einem gemeinsamen 
Fasten nach Buchinger, kostenpflichtig 
Voranmeldung unter 0172 2170381
* Tagungshaus- und Seminarhaus, 
Domplatz 5, Wurzen

Liebling, mein Herz lässt Dich grüßen!
Eine Hommage an Werner Richard Heymann

Jana Karin Adam bei 
„Treppauf bei Böttichers“
„Sie kennen mich nicht, 
aber Sie haben schon viel 
von mir gehört“, so stellte 
sich der erfolgreichste Film-
komponist der UFA-Zeit 
gern selbst vor. Neben un-
zähligen Filmschlagern wie 
z. B. „Ein Freund, ein guter Freund“, „Liebling, mein Herz lässt 
dich grüßen“ oder „Das gibt’s nur einmal, das kommt nicht wie-
der“ schuf Werner Richard Heymann in den 1920er Jahren auch 
Chansons für „Die wilde Bühne“ in Berlin. Den größten Bekannt-
heitsgrad erreichten jedoch seine Filmmusiken, mit denen er ein 
kleines Stück Potsdamer Musikgeschichte schrieb. Interpreten 
waren u. a. Lilian Harvey, Willy Fritsch, Heinz Rühmann, Hans 
Albers, Hildegard Knef und die Comedian Harmonists. In Holly-
wood war der Komponist mehrfach für den Oscar nominiert. 
Anhand seiner Lebensstationen Berlin – Hollywood – München 
hat die Sängerin Jana Karin Adam ein einzigartiges Porträt des 
Komponisten erschaffen: vergnüglich, nachdenklich, turbulent, 
voll geistreichem Sprachwitz und rasanter Rhythmen.
Gesang: Jana Karin Adam (Potsdam) | am Piano: Franns von 
Promnitz (Dresden)
Eine Veranstaltung im Rahmen von Tacheles 2026
„Liebling, mein Herz lässt Dich grüßen!“ | Ringelnatz-Geburtshaus | 
Samstag, 28. Februar 2026 | Beginn 19.00 Uhr | ca. 100 min 

Quelle: Joachim-Ringelnatz-Verein e. V. 
(Foto: © Foto: Jana Karin Adam)

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben 
ohne Gewähr.
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BAU Dir Deine Zukunft!
z. B. STRASSENBAUER ✓

MAURER ✓
TROCKENBAUMONTEUR ✓

… und weitere Bauberufe

Bau Bildung Sachsen e.V.
ÜAZ Leipzig • Heiterblickstraße 35 • 04347 Leipzig

Melde Dich bei uns:
Frau Mende / Herr Herold

T. 0341 2455730
nachwuchs-leipzig@bau-bildung.de

5. Naunhofer Unternehmermesse
31.01.2026, 09.00 – 12.00 Uhr in der Parthelandhalle

Azubistelle, Job oder Studium? 
Die 5. Naunhofer Unternehmermesse 
am 31. Januar 2026 bietet wertvolle 
Orientierung in der Parthelandhalle 
Naunhof. Die Entscheidung, welchen 
beruflichen Weg man einschlagen 
möchte – sei es eine Ausbildung, ein 
direkter Jobstart oder das Studium – 
stellt für viele Jugendliche eine der größ-
ten Herausforderungen dar. Um jungen 
Menschen in dieser wichtigen Phase 
Orientierung zu bieten und gleichzeitig 
die regionale Wirtschaft zu stärken, lädt 
die Stadt Naunhof am 31. Januar 2026 
zur 5. Naunhofer Unternehmermesse in 

die Parthelandhalle ein. Ziel der Messe 
ist es, den Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen nicht nur vielfältige beruf-
liche Perspektiven aufzuzeigen, sondern 
auch deren Bindung an die Region zu 
fördern. Die Veranstaltung möchte den 
Nachwuchs dazu ermutigen, sich mit 
den zahlreichen Möglichkeiten ausein-
anderzusetzen, die lokale Unternehmen 
in Naunhof und der Umgebung bieten. 
Dabei wird deutlich: Wer hier bleibt, 
profitiert von einer starken Gemein-
schaft, einer Vielzahl an Chancen und 
der Unterstützung durch heimische 
Betriebe.

Vorstellungsgespräch: Do‘s

» Informiere Dich gründlich über das 
Unternehmen

» Bereite Dich auf häufige Fragen vor
» Kenne Deinen Lebenslauf im Detail
» Kleide Dich angemessen und gepflegt
» Sei pünktlich – besser zu früh als 

zu spät
» Bring wichtige Unterlagen mit
» Zeige eine positive Körpersprache
» Höre aktiv zu und unterbrich nicht
» Stelle eigene, sinnvolle Fragen
» Nenne konkrete Beispiele aus Deiner 

Praxis
» Sei ehrlich – ohne Dich zu unterver-

kaufen
» Zeige Motivation und Begeisterung
» Bedanke Dich am Ende für das 

Gespräch
» Reflektiere das Gespräch 

danach kurz für Dich
Reflektiere das Gespräch 

Vorstellungsgespräch: Don‘ts

» Unpünktlich erscheinen
» Unvorbereitet wirken
» Unpassende Kleidung tragen
» Schlecht über ehemalige Arbeitgeber 

sprechen
» Das Smartphone nicht stumm 

schalten
» Monologe halten oder zu ausschwei-

fend reden
» Keine Fragen stellen
» Nur über Gehalt oder Urlaub sprechen
» Schwächen oder Fehler leugnen
» Zu viel oder gar kein Selbstbewusst-

sein zeigen
» Kaugummi kauen oder unaufmerk-

sam wirken
» Den Gesprächspartner unterbrechen
» Lügen oder übertreiben
» Den Gesprächsabschluss

vermasseln
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Folgt uns auf unseren 
Online-Kanälen:

KarriereStart   
_karrierestart

2023
13 . Ausgabe

Bewerbung und Ausbildung · Berufswahl · Weiterbildung und Karriere

Du weißt noch nicht, 

was du werden willst?

was du werden willst?

In diesem Magazin findest du eine große Auswahl 

der besten Unternehmen aller Branchen, die dich suchen 

und dir einen Beruf mit Zukunft bieten!»

Ausbildung · Beruf · Zukunft
Ausbildungsrepor t für Sachsen

Bewerbung und Ausbildung · Berufswahl · Weiterbildung und Karriere

Du weißt noch nicht, 

was du werden willst?

was du werden willst?

In diesem Magazin findest du eine große Auswahl 

der besten Unternehmen aller Branchen, die dich suchen 

und dir einen Beruf mit Zukunft bieten!

Ausbildung  Beruf  Zukunft
Ausbildungsrepor t für Sachsen
Ausbildungsrepor t für Sachsen

dAs aZuBiMaGaZiN FüR DeInE ReGiOn

AuSbIlDuNg wIrD ZuKuNfT
AuSbIlDuNgWiRdZuKuNfT

#KaRrIeRe
StArT/2025

2026

uNsErE NeUe 
aUsGaBe iSt 
eRsChIeNeN!

Du hAsT (nOcH) kEiNeN PlAn?!

Ein besonderes Augenmerk wird auf 
die Berufsorientierung und die Vor-
bereitung auf die Arbeitswelt gelegt. 
Die 5. Naunhofer Unternehmermesse 
wird den Besuchern einen umfas-
senden Überblick über die verschie-
denen Berufsbranchen und -felder 
verschaffen. Jugendliche haben die 
Gelegenheit, erste spannende Ein-
blicke in unterschiedliche Tätigkeits-
bereiche zu gewinnen, sich mit Fach-
leuten auszutauschen und bei ver-
schiedenen Unternehmen direkt „hin-
ter die Kulissen“ zu blicken. Besonders 
wertvoll ist die Möglichkeit, mit Prak-
tikern vor Ort ins Gespräch zu kom-
men und von deren Erfahrungen zu 
lernen. 
Doch nicht nur die klassischen Ausbil-
dungsberufe werden präsentiert. Auch 

die Berufe im produzierenden Ge-
werbe, die oftmals übersehen werden, 
bieten hervorragende Ausbildungs- 
und Beschäftigungsmöglichkeiten. Die-
se Branchen sind essenziell für die wirt-
schaftliche Zukunft der Region und bie-
ten jungen Menschen eine langfristige 
berufliche Perspektive. Zudem werden 
an der Messe auch Hochschulen sowie 
international agierende Unternehmen 
vertreten sein, die wertvolle Einblicke 
in akademische und berufliche Pers-
pektiven auf globaler Ebene ermög-
lichen. 
Die Veranstaltung bietet also nicht 
nur die Chance, potenzielle Arbeitge-
ber und Ausbildungsbetriebe kennen-
zulernen, sondern auch, eine fundierte 
Entscheidungsgrundlage für die eigene 
berufliche Zukunft zu finden. 

Die Naunhofer Unternehmermesse ist 
somit nicht nur ein Event für den Aus-
tausch zwischen Unternehmen und 
Nachwuchskräften, sondern auch ein 
Beitrag zur langfris-
tigen Sicherung von 
Fachkräften in der 
Region.

www.naunhof.de
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Studieren ohne Abi
Wie beruflich Qualifizierte den nächsten Karriereschritt gehen können

Ohne Abitur studieren – was wie ein 
unerfüllbarer Wunsch klingt, ist heute 
vielerorts möglich. Immer mehr Hoch-
schulen bieten an, über alternative Wege 
ein Studium aufzunehmen. Vor allem für 
beruflich Qualifizierte mit entsprechen-
der Fachkenntnis war es nie einfacher, 
ihre Praxiserfahrung durch eine akade-
mische Ausbildung zu erweitern. Wir 
zeigen, welche Möglichkeiten es gibt.

Weg 1
Wer Meister, Fach-, Betriebswirt oder 
staatlich geprüfter Techniker ist, hat in 
der Regel Zugang zu allen Studiengän-
gen.

Weg 2
In vielen Bundesländern kann man mit 
einer mindestens zweijährigen Ausbil-
dung und dreijähriger Berufserfahrung 
fachtreu studieren. An der Rheinischen 

Hochschule Köln beispielsweise kann 
ein Industriekaufmann BWL studieren 
und eine Biologisch-Technische Assis-
tentin Molekulare Biomedizin.

Weg 3
Für alle ohne berufliche Aufstiegsfort-
bildung, die nicht fachtreu studieren 
möchten, gibt es an der Rheinischen 
Hochschule Köln das Probestudium. Es 
dauert zwei Semester, mehr Infos unter 
www.rh-koeln.de.

djd
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Bildung / Stellenmarkt

Winterzeit an der VHS in Wurzen
Wenn der Frost die Natur im Griff hat und die Winterferien 
näher rücken, bietet die Volkshochschule Landkreis Leipzig in 
Wurzen ein vielseitiges Programm, um den Winter aktiv und 
gemeinschaftlich zu gestalten. Anmeldung und Informationen 
unter www.vhs-lkl.de.

Aktiv ins neue Jahr – Bewegung, Kraft 
und Lebensfreude
In Schwung  kommen und gesund bleiben 
– Ganzkörperkräftigung, Hatha-Yoga 
und Lachyoga bringen Bewegung, Kraft 
und gute Laune in den Alltag. Män-
ner finden im gezielten Workout neue 
Energie, während Yoga und Autoge-
nes Training sanft zur Balance führen. 
Tiefe Erholung kann mit Klangschalen 
und Entspannungsübungen gefunden 
werden.

Gesund leben, bewusst durchstarten
Achtsamkeit im Alltag – kleine Pausen mit großer 
Wirkung und Angebote zur Frauengesundheit beglei-
ten den bewussten Start ins Jahr. Kurse zum zyklusbewussten 
Leben oder zu den Wechseljahren zeigen, wie Selbstfürsorge, 
Ernährung und Stressreduktion nachhaltig wirken können.

Winterferienangebote für Körper und Geist
Der Ferienworkshop Gefahrenabwehr und Selbstverteidi-
gung für Schülerinnen und Schüler vermittelt Kindern ab 10 

Jahren, wie sie Risiken frühzeitig erkennen sowie einfache 
Verteidigungstechniken. Praxisnahe Mathematikkurse bieten 
die Möglichkeit sich intensiv auf die Abiturprüfung oder die 
Besondere Leistungsfeststellung Kl. 10 vorzubereiten. 

Kreativität erleben – Gestalten, Schreiben, 
Schauspielen

Keramik, auch für die Osterzeit, Comics 
zeichnen oder Nähen verbinden Hand-

werk und Fantasie. Literarisches Schrei-
ben im Fernstudium lässt Geschichten 
wachsen, während das Theateran-
gebot Junggebliebene auf die Bühne 
holt. Floristik und Fotobuchgestal-
tung runden das kreative Angebot 
ab.

Musik und Ausdruck – neue Töne 
entdecken

Gitarre lernen, klassisch oder von Natur-
erlebnissen inspiriert, eröffnet musikalische 

Zugänge für Anfänger und Wiedereinsteiger. Schritt 
für Schritt entstehen erste Lieder – ein Vorsatz, der klingt und 
bleibt.

Im Fadenkreuz – Demokratische Strukturen verstehen
Der hochkarätige Vortrag „Öffentlicher Dienst im Fadenkreuz“ 
beleuchtet die Bedrohung demokratischer Institutionen und 
lädt zur Diskussion ein. Renommierte Politikwissenschaftler 
zeigen auf, wie extremistische Akteure versuchen, staatliche 
Institutionen gezielt zu unterwandern.

Digitale Kompetenzen – fit für Alltag und Zukunft
Kurse zu digitalen Grundkompetenzen wie Excel, Smart-
phone- oder Tablet-Nutzung sowie grafischer Bearbei-
tung mit Canva vermitteln Sicherheit und Selbstständig-
keit im Umgang mit moderner Technik und erleichtern den 
Alltag.

Neue Sprachen lernen und Kulturen entdecken
Neustarts in Französisch und Spanisch, auch als Reise-Inten-
sivkurse, laden dazu ein, neue Wege zu gehen oder Kenntnisse 
aufzufrischen. Praxisnahes Lernen in kleinen Gruppen verbin-
det Sprache, Kultur und Alltag.

Volkshochschule Landkreis Leipzig

– Anzeige –

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher Unterstützung der

Kursleitung
gesucht!

G emeinsam setzen 

w ir I hre K ursid een um.   

Sprechen Sie  
uns an! Anmeldung unter: 

www.vhs-lkl.de
Telefon 03425-90470 

info@vhs-lkl.de

Winter und Frühjahr 
an der VHS in Wurzen

Jetzt anmelden: www.vhs-lkl.de
Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!

L earn smarter, not hard er!  neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S a, 1 4. 03.  / /  ab  1 1 :00
A chtsamk eit im A l l tag  –  K l eine P ausen mit g roßer W irk ung  neu  . . . . S a, 2 1 . 03.  / /  ab  1 1 :00

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
G itarre fü r A nfä ng er und  W ied ereinsteig er  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M o, 02 . 02 .  / /  ab  1 8:30
G itarre l ernen im R hy thmus d er N atur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M i, 04. 02 .  / /  ab  1 8:00
Jetzt mache ich T heater -  V orhang  auf fü r Jung g eb l ieb ene neu  . . D o, 05. 02 .  / /  ab  1 0:00
Z uschneid en und  N ä hen S chritt fü r S chritt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D o, 05. 02 .  / /  ab  1 4:00
C omics zeichnen -  K reativ itä t fü r j ed es A l ter neu  . . . . . . . . . . . . . . M o, 09 . 02 .  / /  ab  09 :30
K eramik   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D i, 1 0. 02 .  / /  ab  1 8:00 
Fl oristik  -  frisch eing etopft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 2 7 . 02 .  / /  ab  1 6:30
N ä hen: T - S hirt mit Fl achnaht neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S a, 2 8. 02 .  / /  ab  09 :00
K eramik  fü r O stern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S a, 07 . 03.  / /  ab  09 :00

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
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A utog enes T raining   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M o, 02 . 02 .  / /  ab  1 8:00
Hatha Y og a  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M o, 02 . 02 .  / /  ab  09 :30
W ork out-  G anzk ö rperk rä ftig ung   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M i, 04. 02 .  / /  ab  1 9 :30
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Digitale Kompetenzen – halten Sie Schritt!    
E x cel  E infü hrung sk urs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M o, 02 . 03.  / /  ab  1 7 :00
N utzung  v on S martphone und  T ab l et -  E insteig erk urs  . . . . . . . . . . . M i, 04. 03.  / /  ab  1 5:1 5
E ig ene B il d er im g ed ruck ten Fotob uch -  d as b esond ere G eschenk  . M i, 04. 03.  / /  ab  1 6:45

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
S panisch fü r d ie R eise -  I ntensiv k urs W interferien . . . . . . . . . . . . . M o, 09 . 02 .  / /  ab  1 0:00
I ntensiv k urs „ B esond ere L eistung sfeststel l ung “  G y m.  E ng l isch . . . M o, 09 . 02 .  / /  ab  09 :00
Franzö sisch fü r A nfä ng er -  N eustart  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D o, 2 6. 02 .  / /  ab  1 8:00

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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Deine Vorteile
leistungsgerechte Vergütung
jährliches Weihnachtsgeld
jährliches Urlaubsgeld
attraktive Arbeitsbedingungen, flexible und familienfreundliche Dienstzeiten
ein modernes und attraktives Arbeitsumfeld
Unterstützung durch ein sehr gutes und zuverlässiges Mitarbeiterteam

Deine Aufgaben
Grund- und Behandlungspflege nach aktuellen Standards
Bereitstellung und Gabe von Medikamenten
Umsetzung und Dokumentation der Pflegeprozesse
Verantwortungsvoller Umgang mit dementiell erkrankten und behinderten Menschen
Begleitung der ärztlichen Visiten

Dein Profil
Qualifikation als Pflegefachkraft (z.B. Pflegefachfrau/-mann, staatlich anerkannte/r Altenpfleger/in oder Krankenschwester/-
pfleger) oder ein gleichwertig anerkannter Abschluss
gute Kenntnisse in der Pflegeplanung erforderlich (DAN-Programm)
Initiative und Einsatzbereitschaft
eigene Kritikfähigkeit und Selbstreflexion
Bereitschaft zur ständigen und umfassenden eigenen Fortbildung

Deine Ansprechpartnerin
Janet Würfel (Einrichtungsleiterin der vollstationären Altenpflegeeinrichtungen)
E-Mail:
Telefon:  

personal@krankenhaus-muldental.de
+49 3437 9378-2011

3IOHJHIaFKNUaIW �P�Z�G�

Vollstationäre Altenpflegeeinrichtungen
in Brandis und Wurzen

Vollzeit oder Teilzeit

Sana Kliniken
Landkreis Leipzig

Sana im Landkreis Leipzig: Das sind wir.

Gesundheit braucht Nähe, Vertrauen und Kompetenz – dafür stehen die Sana Kliniken Landkreis Leipzig. Mit dem
Schwerpunktversorger am Standort Borna inklusive der Klinik für Innere Medizin am Standort Zwenkau, den Kliniken der Grund- und
Regelversorgung in Grimma und Wurzen sowie dem Geriatriezentrum Zwenkau sichern wir eine umfassende medizinische und
pflegerische Versorgung im gesamten Landkreis Leipzig – alles aus einer Hand.

Die Soziale Dienste Muldental gGmbH als Tochter der Unternehmensgruppe Sana Kliniken Landkreis Leipzig steht für „liebevolle
Pflege und ein abwechslungsreiches Alltagsleben“ im Herzen des Muldentals. Die vollstationären Altenpflegeeinrichtungen bieten in
Brandis und Wurzen 140 Pflegebedürftigen Personen eine umfassende Versorgung und ein gemütliches neues Zuhause an, um den
wohlverdienten Lebensabend genießen zu können.

#AberBitteMitSana
Finde bei uns den richtigen Platz für deine Karriere und bewirb dich per E-Mail oder über unser Bewerberportal!
Bitte beachte unsere Datenschutzhinweise unter www.sana.de/datenschutz

Haus 1

Haus 2

Haus 3

Altenpflegeheim
“Kleegasse” Wurzen

Altenpflegeheime
“Bergstraße” Brandis
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Bildung / Stellenmarkt

Spurensuche 2026
Geschichtsprojekte von Jugendlichen
Es ist wieder soweit, Spurensuche fördert 2026 erneut bis zu 20 Pro-
jekte der Jugendgeschichtsarbeit. Jedes Jahr begleiten wir Gruppen, 
die sich auf historische Forschungsreise begeben und die Geschichte 
ihres Ortes erschließen.
Spurensuche bietet euch die Chance, verborgene oder fast verges-
sene Geschichten ans Licht zu bringen und sie für die Menschen 
in eurer Region wieder sichtbar zu machen. Im Laufe des Projekt-
jahres trefft ihr andere Spurensucher und präsentiert eure Ergeb-
nisse schließlich auf den Jugendgeschichtstagen. So tragt ihr dazu 
bei, lokale Erinnerungen lebendig zu halten. Mit eurer Spurensuche 
könnt ihr die Erinnerung an historische Ereignisse lebendig halten. 
Spannende Geschichten gibt es überall – ihr müsst sie nur entde-
cken!

Online-Infoveranstaltungen
Ihr interessiert euch für ein Jugendgeschichtsprojekt? In unserer 
Online-Infoveranstaltung erfahrt ihr alles Wichtige über eine Förde-
rung bei Spurensuche und könnt alle Fragen, die ihr habt, stellen. 
Kommt einfach vorbei – wir freuen uns auf euch! Keine Anmeldung 
nötig!
Wann? 11. Februar, 10.00 Uhr / 23. Februar, 13.00 Uhr
Wie lang? ca. 30 Minuten

Wer kann mitmachen?
Teilnehmen können Jugendgruppen aus Sachsen, hauptsächlich im 
Alter von zwölf bis 18 Jahren. Projektträger sind Träger der Jugend-
arbeit. In Ausnahmefällen können auch Vereine, Kirchgemeinden 

sowie Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
Träger sein. Schulen sind nicht antragsbe-
rechtigt, aber z. B. ihre Fördervereine – voraus-
gesetzt, das Projekt ist außerschulisch.

Was wird gefördert?
Wir fördern euer Projekt mit bis zu 1.800 Euro. Damit könnt ihr z. B. 
folgende Kosten finanzieren: Recherchearbeiten und Exkursionen; 
Miete / Kauf technischer Geräte; Honorare, Fahrt- und Übernach-
tungskosten; Verpflegung und Material; Dokumentation der Ergeb-
nisse z. B. in Form von Filmen, Ausstellungen, Audioguides, Podcasts.

Projektzeitraum und wichtige Termine
Euer Projekt startet am 1. April und endet am 30. November 2026.
Bitte merkt euch diese verbindlichen Termine vor:
• 24. April 2026: Digitale Auftaktveranstaltung für Projektleitungen
• 27. & 28. Juni 2026: Kick-off-Veranstaltung in Chemnitz für alle 

Spurensuche-Teams
• voraussichtlich 19. & 20. November 2026: Sächsische Jugendge-

schichtstage im Sächsischen Landtag

Wie bewerbt ihr euch?
Ladet das Antragsformular herunter, füllt den Antrag aus und reicht 
ihn bis 28. Februar 2026 ein.

PM Sächsische Jugendstiftung

www.saechsische-jugendstiftung.de/spurensuche

Profi-Team sucht PROFI!
Mediengestalter

Digital / Print (m / w / d)

in Voll- / Teilzeit ab sofort oder später

Sie passen zu uns, wenn Sie viel Berufserfahrung, 
Professionalität und Spaß an der Gestaltung verschiedenster 

Druckerzeugnisse haben. Sie sind kreativ, engagiert, 
kommunikationsstark und haben ein gutes Gespür für Layout 
und Typografie? Eine abgeschlossene Ausbildung als Medien-
gestalter/in setzen wir voraus. Wir erwarten einen sicheren 

Umgang mit den Programmen der Adobe Creative Suite, sehr 
gute Deutschkenntnisse und ein hohes Qualitätsbewusstsein. 
Wir bieten Ihnen eine faire Bezahlung, Arbeit in einem freund-
lichen und familiären Team sowie die Möglichkeit der Nutzung 

von Homeoffice.

Senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung 
mit Referenzen an: 

Druckhaus Borna, Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna
oder per Mail an: info@druckhaus-borna.deoder per Mail an: info@druckhaus-borna.de

Stellenanzeigen im Wurzener Stadtjournal

Sie suchen genau DIE Mitarbeiterin / DEN Mitarbeiter oder 
Azubis für Ihr Unternehmen und möchten eine 

Stellenanzeige aufgeben? Oder Sie benötigen mehr Infos? 

Dann melden Sie sich bitte hier:

DRUCKHAUS BORNA
Tina Neumann

Mobil 0173 6547002

tina.neumann@druckhaus-borna.de

sowie Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
Träger sein. Schulen sind nicht antragsbe-
rechtigt, aber z. B. ihre Fördervereine – voraus-

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt,

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.

(Henry Ford)
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Bauen/Wohnen/Einrichten

Neue Fibel informiert über Anschaffung
und Haltung von Haustieren
Wichtige Fragen einfach erklärt
Sozialministerium und Landestier-
schutzbeauftragte mit gemeinsamer 
Publikation für Kinder und Familien 
Der Wunsch, ein eigenes Tier zu halten, ist 
bei vielen Kindern und in vielen Familien 
groß. Damit Erwartungen, Wirklichkeit 
und auch Tierschutz zusammenpassen, 
informieren das Sozialministe-
rium und die Landestier-
schutzbeauftragte mit 
einer neuen Broschüre. 
„Haustierfibel – Für Kin-
der und ihre Familien“ – 
so der Titel des Heftes 
mit wichtigen Informa-
tionen zur Anschaffung 
und Haltung von Heim- 
und Haustieren. Leicht 
verständlich in Bild und 
Text richtet sich die Fibel 
vor allem an Familien mit 
Kindern und soll einen 
verantwortungsvollen Um-
gang mit Haustieren ver-
mitteln.
Im Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse, 
artgerechte Haltung, Fütterung oder 
Kosten verschiedener Haus- und Klein-
tiere wie zum Beispiel Meerschweinchen, 
Kaninchen, Hunde, Katzen und Vögel. Im 
DIN A5-Format mit 32 Seiten erklärt die 
Fibel, welche Voraussetzungen vor der 
Anschaffung eines Tieres bedacht wer-
den müssen, zeigt typische Anforderun-
gen und Probleme auf und sensibilisiert 
für Tierschutzaspekte. Zudem werden 
Vor- und Nachteile, die vor der Anschaf-
fung der Tiere abzuwägen sind, benannt. 
Ein Steckbrief sowie ein Kostenplan sol-
len helfen, den Abwägungsprozess vor 
Anschaffung eines Haustieres zu erleich-
tern.

Die für Tierschutz zuständige Sozialminis-
terin Petra Köpping erklärt: „Die Anschaf-
fung eines Haustieres will gut überlegt 
sein. Tierische Gefährten sind nicht 
nur possierliche Partner und schon gar 
kein lebendiges Spielzeug, sondern 
Lebewesen mit eigenen Bedürfnissen 

und Gewohnheiten, die 
schützenswert und da-
mit unbedingt zu be-
achten sind. Mit der 
Tierfibel geben wir 
wichtige Hilfestellun-
gen vor Anschaffung 
eines solchen Mitbe-
wohners.“
Die Landestierschutz-
beauftragte Carina 
Heinrich betont: „Mit 
einem Haustier ist 
auch immer Verant-
wortung verbun-
den: Als Tierschutz-
beauftragte ist es 

mir ein Anliegen, über die Bedürfnisse 
eines tierischen Mitbewohners aufzuklä-
ren und abseits von Trends Hilfe bei der 
Auswahl eines tierischen Familienmit-
glieds zu geben. Das Zusammenleben 
macht viel mehr Spaß, wenn es dem Tier 
gut geht.“

PM, Sächsisches Staatsministerium 
für Soziales, Gesundheit und 

Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Die Haustierfibel ist kostenlos und unter 
folgendem Link bestellbar – sie steht 
dort auch zum Download bereit:
publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/
48773

@moebelgrieger
WINTERSale

JETZT EISKALT SPAREN

NUR VOM 26.1. BIS 9.2.2026

JETZT SCHMELZEN DIE PREISE IN ALLEN ABTEILUNGEN!

WINTER BIS ZU

Auf Ausstellungs-
stücke

50%
www.moebel-grieger.de
QR-Code scannen!

Auf Ausstellungs-
50%

www.moebel-grieger.de
QR-Code scannen!

Auf Ausstellungs-
50%

www.moebel-grieger.de
QR-Code scannen!

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG I Ring-
str. 1 I Industriegebiet a. d. B 6 I 04827 Gerichshain@moebelgrieger

Industriegebiet an der B6
04827 Gerichshain
Tel. 034292-6 83 28
www.moebel-grieger.de

Mo. - Fr.: 09:00 - 19:00
Samstag: 09:00 - 15:00

KÜCHE „Lotus“Front in Rahmenoptik: Kaschmir 
matt, Maße: ca. 335 x 285/120 cm, inklusive Blaupunkt 
Einbaugeräte-Set Edelstahlbackofen, Ceranfeld, Edelstahl 
Dunsthaube, Einbaukühlschrank und Geschirrspüler
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Tierische Untermieter: 
Was ist erlaubt?

Diese Regeln 
sollten Mieter 
mit Hund, Katze, 
Hamster und Co. 
kennen
Die Menschen in 
Deutschland lieben 
ihre Haustiere. Rund 
34 Millionen tierische Untermieter gibt 
es aktuell, darunter 16 Millionen Kat-
zen und zehn Millionen Hunde. Doch 
was ist erlaubt, wenn man zur Miete 
wohnt? Kleine Haustiere wie Hamster, 
Zierfische oder Wellensittiche dürfen 
ohne Erlaubnis des Vermieters einzie-
hen. „Das gilt auch, wenn der Mietver-
trag ein generelles Verbot von Tierhal-
tung enthält“, erläutert Carina Pitzen, 
Abteilungsleiterin Zentrale Bewirt-
schaftung bei Vonovia. Anders sieht 
es bei Katzen und Hunden aus: Hier 
benötigen Mieter die Zustimmung. Bei 
Vonovia beispielsweise sind Katzen 
und Hunde grundsätzlich sehr gern 
gesehen. Mieter sollten nur einige 
Regeln beachten – etwa, dass Nach-
barn nicht gestört werden und die 
Tiere keine Schäden an der Wohnung 
verursachen. djd

Katzen sind die beliebtesten Haustiere in 
Deutschland. Fast 16 Millionen finden hier ein 

Zuhause. (Fotos: djd/Vonovia/Simon Bierwald)
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Frischer wohnen: Diese Wandfarbe reinigt die Luft mit Licht 

Gerüche in der Wohnung kennt fast jeder: Essens-
dünste, Ausgasungen aus neuen Möbeln, Teppi-
chen oder Farben, manchmal auch Tabakspuren. 
Vieles davon bleibt lange in der Raumluft und 
beeinflusst unser Wohlbefinden – oft unbewusst. 
Eine spezielle Wandfarbe namens Frischeweiß kann 
dazu beitragen, die Luftqualität in Innenräumen zu ver-
bessern. Sie nutzt die sogenannte Photokatalyse: Trifft Licht 
auf die gestrichene Oberfläche – Tageslicht oder künstliches Licht –,
 werden bestimmte Geruchs- und Schadstoffmoleküle in der Luft 
in harmlose Bestandteile umgewandelt. Die Wirkung setzt bereits 
nach dem ersten Anstrich ein und bleibt dauerhaft erhalten, solange 
Licht auf die Oberfläche trifft. Zusätzlich ist die Farbe alkalisch einge-
stellt, was das Wachstum von Schimmelsporen hemmen kann.

Farbe für ein gesundes Wohnumfeld
Frischeweiß kommt ohne Lösemittel, ohne Emissionen und ohne 
synthetische Kunststoffe aus – ein Vorteil für alle, die Wert auf 

ein gesundes Wohnumfeld legen. Die sehr ergie-
bige Farbe lässt sich rollen oder streichen; zehn 
Liter reichen für bis zu 100 Quadratmeter Fläche. 

Wer farbliche Akzente setzen möchte, kann Fri-
scheweiß mit Auro Kalkbuntfarben abtönen. Dabei 

kann es zu produktspezifischen Einschränkungen 
kommen, weshalb ein Probeanstrich empfohlen wird. 

Wie bei allen frisch gestrichenen Räumen gilt auch hier: 
regelmäßiges Lüften ist wichtig, damit Luftbewegungen den Kon-
takt zwischen Raumluft und Wandoberfläche ermöglichen.

Untersuchungen bestätigen die Wirkung
Mehrere unabhängige Einrichtungen haben die Wirkung des Fri-
scheweiß (www.auro.de) getestet.
Dabei wurde festgestellt, dass Frischeweiß unter anderem Form-
aldehyd abbaut – einen Schadstoff, der in vielen Innenräumen 
vorkommt, etwa durch Möbel oder Holzwerkstoffe. In einem 
Prüfbericht des Shanghai Institute for Measuring and Testing 
Technology (SIMT) zeigte sich besonders deutlich: Nach einer 
Stunde waren rund 90 Prozent des Formaldehyds aus der Luft 
entfernt, nach zwei Stunden rund 95 Prozent. Dabei wird der Stoff 
nicht nur aufgenommen, sondern vollständig zersetzt.

akz-o (Fotos: Auro/akz-o)
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Alte Türen?

Renovieren 
ohne 

Rausreißen

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Schautag
am 07. Februar 2026, 
von 9.00 – 12.00 Uhr
www.uhlrich.portas.de

Schadstoffe werden von Frischeweiß abgebaut.Die sehr ergiebige Farbe lässt sich rollen oder streichen. 

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
«Alles aus eigener Produktion|Verkauf ab Werk»

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz
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Willkommen in der Welt von Scalido
Freistehende Badewanne mit graziler Optik
Freistehende Badewannen haben in mo-
dernen Badezimmern weit mehr Bedeu-
tung als nur als funktionales Sanitärpro-
dukt – sie sind Ausdruck von Lebensgefühl 
und Gestaltungsfreiraum. Die freistehende 
Badewanne aus Mineralguss von Scalido 
verbindet diese ästhetische Präsenz mit 
hohem Komfort und einer fühlbar ange-
nehmen Haptik. Mineralguss als Material 
zeichnet sich durch seine robuste Struktur 
und gleichzeitig weiche, matte Oberfläche 
aus, die Wärme speichert und so das Bade-
erlebnis verlängert.

Eleganz und Entspannung
Die ovale Silhouette dieser freistehen-
den Badewanne lässt sie unabhängig von 
Wandflächen wirken. Sie wird so zu einem 
zentralen Gestaltungselement – eine Oase 
der Entspannung, die zum Verweilen ein-
lädt. Ob im klassischen weißen Finish oder 
in weiteren Oberflächenvarianten, die Kol-
lektion passt zu unterschiedlichen Raum-
größen und lässt Platz für persönliche 
Akzente. Durch ihre großzügige Innenform 
ermöglicht die Wanne eine bequeme Sitz- 
oder Liegeposition für gemütliches Baden.

Designbad mit System
Scalido verfolgt mit seinem Konzept 
„Designbad mit System“ einen ganzheit-
lichen Ansatz: Alle Produkte der Marke – 
von Waschtisch und Armaturen über Spie-

gel bis hin zu Wannen und Accessoires – 
sind modular kombinierbar und basieren 
auf einem zeitgemäß-zeitlosen Design, das 
frei von übertriebenen Trends ist. So ent-
steht ein stimmiges Gesamtbild, das den 
persönlichen Stil des Nutzers widerspie-
gelt, ohne aufdringlich zu wirken.

Ausgezeichnetes Design
Die gestalterische Qualität der 
freistehenden Badewanne von 
Scalido wurde 2025 mit dem 
„Best of Design“-Award der Zeit-

schrift „Schöner Wohnen“ ausgezeichnet. 
Das Einrichtungsmagazin würdigt mit die-
ser Auszeichnung Produkte, die durch zeit-
gemäße Formensprache, Innovationskraft 
und hohe Designkompetenz überzeugen.

Tauchen Sie ein in die Welt von Scalido und 
gestalten Sie Ihr Badezimmer individuell, 
ästhetisch und von höchster Qualität. Sca-
lido, wo Bäder zu persönlichen Kunstwer-
ken werden. Entdecken Sie das Sortiment 
und erfahren Sie mehr über das modulare 
System in der Badausstellung von Lotter 
Metall in Zedtlitz bei Borna. Hier können 
Sie die gesamte Produkt- und Materialviel-
falt von Scalido entdecken. Vereinbaren 
Sie einfach einen Termin und lassen Sie 
sich inspirieren und kompetent beraten – 
bei Lotter Metall beginnt Ihr persönlicher 
Badtraum! bw

– Anzeige –

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

Mit Lo�er Metall
Lebensräume

gestalten!

BESUCHEN SIE UNSERE 
BADAUSSTELLUNG IN BORNA 

UND ENTDECKEN SIE 
DIE NEUEN DESIGNBÄDER 

VON SCALIDO.
Beratung nur nach Terminvereinbarungen!

ZWEIGNIEDERLASSUNG OSCHATZ
Ulanenweg 2 | 04758 Oschatz

Tel 03435 971-311 | Fax 03435 971-384

STAMMSITZ BORNA
Zedtlitzer Dreieck 1 | 04552 Borna

Tel. 03433 250-441 | Fax 03433 250-449

www.lo�ermetall.de
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So bleibt der geliebte Vierbeiner nicht nur im Herzen
Die Bestattungskultur in Deutschland ist im Wandel. Mit Erinne-
rungsdiamanten aus der Asche oder den Haaren von Verstorbe-
nen etwa gibt es heute die Möglichkeit, einen Menschen über 
den Tod hinaus nicht nur im Herzen, sondern auch physisch bei 
sich zu tragen. Was viele nicht wissen: Aus der Kremationsasche 
oder dem Fell eines geliebten Vierbeiners kann ein Diamant 
entstehen – und die Erinnerung an Hund, Katze oder Pferd für 
immer lebendig halten.

Es gibt Gründe, warum wir unsere Vierbeiner so intensiv lieben
In Deutschland lebten 2024 rund 15,9 Millionen Katzen und 
10,5 Millionen Hunde – fast jeder vierte Haushalt besitzt eine 
Katze und jeder fünfte einen Hund. Bei Pferden gibt es keine 
exakten Erhebungen, die Schätzungen reichen von etwa 
480.000 bis zu 1,2 Millionen. Doch was macht die Liebe zu einem 
Vierbeiner so intensiv? Beim Kontakt mit unseren Tieren – 
sei es beim Streicheln oder einfach nur in ihrer Nähe – schüt-
tet der Körper das Hormon Oxytocin aus. Es sorgt dafür, dass 
wir uns geborgen, geliebt und emotional verbunden fühlen. In 
einer Umfrage gaben einmal 95 Prozent der Haustierbesitzer 
an, dass sie ihren Vierbeiner als täglichen Stimmungsaufhel-
ler empfinden. Vor allem Hunde wirken aktiv gegen Einsam-
keit, besonders bei älteren Menschen. Aus all diesen Gründen 
fällt der Abschied von den Lieblingen so schwer – mit einem 
Erinnerungsdiamanten kann man ein Stück dieser Verbindung 
festhalten.

Jeder Diamant ein Unikat – und so einzigartig wie der verstor-
bene Vierbeiner
Das Schweizer Unternehmen Algordanza stellt seit mehr als 20 
Jahren Erinnerungsdiamanten her und betreibt unter dem Namen 
Semper Fides in Deutschland eine Marke, die aus dem Fell- oder 
Federkleid beziehungsweise der Kremationsasche von Tieren 
Diamanten entstehen lässt. Jeder dieser Tierdiamanten für sich 
ist ein Unikat und so einzigartig wie der Vierbeiner, aus dem er 
hervorgegangen ist. Seit fast zwei Jahrzehnten können sich Tier-
besitzerinnen und Tierbesitzer mit diesen Pure diamonds die 
Erinnerung an ihre Lieblinge bewahren, alle Infos gibt es unter 
www.semperfides.diamonds. Die Transformation des Kohlenstoffs 
aus dem Fell- oder Federkleid beziehungsweise der Kremation-
sasche der Tiere in einen Erinnerungsdiamanten erfolgt in einer 
eigenen Manufaktur im Kanton Graubünden in der Schweiz. Als 
Ausgangsmaterial werden lediglich mindestens 300 Gramm Asche 
oder fünf Gramm Haar- oder Federkleid benötigt. Der Diamant 
kann geschliffen oder als polierter Rohdiamant übergeben wer-
den. Das Schleifen und Polieren übernehmen Expertinnen und 
Experten in der Schweiz und in Belgien. djd

Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932

Bestattungen Hendrik Flügel
Inhaber: Hendrik Flügel Jacobsplatz 33  04808 Wurzen

Tag und Nacht - Telefon: (03425) 9 00 00

Dem Leben einen würdigen Abschied geben

In meinem Bestattungshaus 
am Jacobsplatz werden Sie 
durch Frau Hofmann individuell, 
kompetent und einfühlsam beraten. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bestattungen-fluegel.de

oder
QR-Code
scannen 

Hendrik Flügel
und Sohn 

Patrick Flügel

VERTRAUEN SIE AUF UNSERE LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG

Wurzen· Friedrich-Engels-Straße 30 · Tel. 03425/924531

Vertrauensvolle Beratung
im Trauerfall seit 1991.

Google Reviews

4.8
87 Bewert ungen
Stand: Dezember 2025

Vorsorgen mitPreisgarantie

JetztPreise sichern.

Unabhängig vonIhrem Alter.

*

*Bei Einzahlung auf unser Hauskonto.

(Foto: tickcharoen04/stock.adobe.com)
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Traueranzeigen im Wurzener Stadtjournal

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen be-
danken möchten, erreichen Sie uns unter: 
DRUCKHAUS BORNA, Tina Neumann
Tel.: 0173 6547002, tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

Bestattungshaus Wittig
Zillestraße 86, 04808 Wurzen

Tel.: 03425 811182

Bestattungshaus Hänsel
Friedrich-Engels-Str. 30 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 924531

Bestattungen & 
Trauerhilfe Schade

Markt 4, 04808 Wurzen
Tel.: 03425 818300

Bestattungen Norbert Schade
Clara-Zetkin-Platz 2

04808 Wurzen
Tel.: 03425 926100

Knöfel Bestattungsservice
Alte Leipziger Str. 3

04827 Machern
Tel.: 034292 78936

Möller Bestattungsdienst
Hauptstr. 28, 04821 Brandis

Tel.: 034292 68227

Bestattungen Hendrik Flügel
Jacobsplatz 33, 04808 Wurzen

Tel.: 03425 90000

SCHADE
BESTATTUNGEN 
   TRAUERHILFE&

SCHADE
BESTATTUNGEN 

TRAUERHILFE&Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932

Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932MÖLLER
Bestattungsdienst

Bestattungen 
Hendrik Flügel

Trauer

„Geht Sterben wieder vorbei?“
Marlene und Paul machen so viele 
schöne Sachen mit ihrem Opa – bis er 
schwächer und schwächer wird und nur 
noch im Bett liegen kann. An seinem 
schwachen Herzen stirbt er zu Hause 
in seinem Bett und die beiden Kinder 
können es einfach nicht verstehen. Ist 
er vom Sterben bald wieder gesund? 
Wird er nie wieder Geschichten erzäh-
len? Schon kurz darauf kommt eine 
Bestatterin nach Hause, es wird über 
Särge und Beerdigungen geredet, und 

der Opa wird gewaschen und schick angezogen. Als 
er im Sarg liegt, dürfen die Kinder noch einmal zu ihm, bevor er 
in einem Krematorium verbrannt wird. Opa fühlt sich ganz kalt 
an, ohne Leben. Die Kinder möchten wissen, was nun mit Opa 
geschieht und die Mutter erklärt, dass er wohl an einem schönen 
Ort ist, den man nur nach dem Tod kennen lernt. 

Neben der Geschichte der beiden Kinder gibt es Informations-
texte, in denen vieles zum Thema erklärt wird. Warum stirbt 
jemand? Weinen dann alle Menschen und ist man immer trau-
rig? Warum werden tote Menschen gewaschen? Es wird z. B. 
erklärt, wie eine Beerdigung abläuft und was Menschen sich für 
die Zeit nach dem Tod vorstellen. Ein Buch für Kinder ab 5 Jahren, 
das Geschichte und Sachbuch einfühlsam und gut verständlich 
miteinander verbindet.
Mechthild Schroeter – Rupieper, Imke Sönnichsen, Geht Sterben 
wieder vorbei?, Gabriel Verlag 2020.

buchkinderblog.de (Foto: Gabriel Verlag)

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis 
Hauptstraße 28

 034292 / 68227
• FriedWald Partner
• Vorsorge zu Lebzeiten
• Trauerfeiern / Abschiednahme 

im eigenen Garten
• Schweizer Naturbestattung
• Asche abfüllen in Amulette

MÖLLER
BestattungsdienstSCHADE

BESTATTUNGEN
  & TRAUERHILFE

SCHADE
BESTATTUNGEN 

TRAUERHILFE&
Der letzte Weg 
in guten Händen.

Markt 4 • 04808 Wurzen
Tel.: 03425 - 818 300
Mobil: 0178 5675598

www.bestatter-schade.de

Im Trauerfall 
an Ihrer Seite.

03425 - 818 300

www.bestattungshaus-wittig.de






